
s itigt
ahrlos
nrend

ältheh
laufen
fJun
h N

mein
e mit
niver

e 7 Uhr
3orn

hlafzim
teg fert

Off u
Epw

Anzug
mittel z
ennicke
ſt

Mit
tauſcht

vt I

Babn
C e

72 r

3

12 a d
grſtr 3

O Jnübe
Abfind
r Offd Exp

ren
n Seide
Jaclett
fen Sie

cherhei
n untef
eten

Firmen
ſich mii
Groß

tl auch

xped d

rlehn
ind
bek
d Bürt

D

6

re

t

pzig
FF

5

n
5

5

t

S
t

5
r

t

HKummer 38

Debatte über die Thronrede
Hrterung der Nuhraktion gekommen

General Knzeiger für Halle und die Provinz Hachſen
Verlagsgebäude Häuſerblock Gr Ulrichſtr 16 Ecke Dachritzſtr 12 bis 14 und
Bei Anruf der Fernſprechnummer 7981 verbindet die eigene Jentrale m
Hie Halliſchen Nachrichten erichetnen täglich nachmittags mit Ausnahme der Sonn und Fetertage und foſten be freter Zuſtellung in
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Mittwoch den 14 Febrnar 1923

en Parlament
Vorläufig keine Jntervention aber entſchiedene Verurteilung der franzöſiſchen Politik

Jm engliſchen Unterhanſe iſt es geſiern bei der
zu der erwarteten Er

Die Eröffnung
des Parlaments durch den König ſand mit dem üblichen
Zeremoniell ſtatt

Die Thronrede
berührte ſowohl die Ruhraltion wie auch das Orient
provlem jedoch ſelbſtverſtändlich in den herkömmlichen
dipcmatiſchen Redewendungen aus denen ſich üver
die künſtige Poritk der vritiſchen Regierung keine
Scalüſſe ziehen laſſen Die Thronrede ſpricht das Ve
dauern darüber aus daß auf der Pariſer Konferenz
ein allgemeines Abkommen erreicht worden ſei und
ſagt die engliſche Regierung habe in dem Wunſche
eine vollſtändige Regelung des Reprations
problems zu beſchleunigen den Alliierlen auf dem
Eebiete der alliierten Schulden weitreichende Zu
geſtändniſſe geacht daß es aber trohdem unmöglich
geweſen ſei zu einem allgemeinen Abkommen zu ge
langen Daher ſeien vie franzöſiſche und die besgiſche
Regierung mit ihrem eigenen Plan vorgegangen und
Jtauen vegänſtige ihre Altlon Die britiſche Regierung
ſei nicht imſtande an der Ruhroperation mitzuwirken
oder an ihnen teilzunehmen Sie handle aber in ſolcher
Weiſe daß fie die Schwierigkeiten der Alliierten nicht
verinehßre

Die Rede weiſt dann auf die Weigerung der
Türken hin den Lauſanner Vertrag zu unter
zeichnen und ſpricht die Hoffnung aus daß die Türken
unterzeichnen werden wenn der vollſtändige Bericht
iber die Verhandlungen der Konſerenz in Angora ein
getroffen ſein wird Die Regelung ver engliſchen
Schu o bei Amerika wird mit Befriedigung verzeichneit
da ſie den Entſchluß des britiſchen Vottes beweife
ſeinen Verpflichtungen gerecht zu werden Ein
ſchränkungen in den öffentlichen Ausgaben ſeien wegen
ber finanziellen Laſten des Landes dringend erforder
lich Die Thronrede gibt der tiefen Sorge wegen des
ernſten Standes des Arbeitskoſen
problems Ausdruck ſagt es ſeien beſondere Maß
regeln ergriffen worden um die Not zu lindern und
weiſt hoſfnungsvell auf das jüngſte Wiederaufleben
des auswärtigen Handels beſonders mit den britiſchen
Dominions hin

Nachmittags 3 Uhr begann im dichtbeſetten Unter
haus die bedeutſame Debatte über die Thron

re de Das unioniſtiſche Mitglied Roberts brachte die
Danladreſſe ein Ueber die Ruhraktion Frankreichs
ſagte Roberts die Herzen der Engländer ſehen Vei den
Alliierten Sie wünſchten Franlreich Erſolg bei ſeiner
Altion die nach ihrer Anſicht allerdings keinen Erfolg
haben könne Sie hofften, daß ſie mit dieſer Anſicht
Unrecht hätten

Premierminiſter Bonnar Law
erklärte er ſei überzeugt geweſen daß Frankreich mit
dieſem Schritt eiwas tue was un heilvoll nicht nur
für Deutſchland ſondern für Frankreich ſelbſt ſein
würde Er ſehe keine lichte Stelle in der Zurunſt Die
franzöſiſche Regierung habe ſich auf ihren Plan ver
pflichtet und ſei gebunden ihn durchzuführen Eng
land habe noch immer ſeine Truppen in Kösln
aber er Bonar Law wiſſe nicht ob es möglich
ſein werde ſie dort noch lange zu bebaſſen Die Frage
ſei noch nicht akut werde es aber vielleicht werden
Die franzöſiſche oder die deutſche Regierung würden
es vielleicht den engliſchen Truppen unmöglich machen
in Köln zu bleiben Das würde ein großes Unglück
ſein obgleich man nicht jede Wendung vorausſehen
könne würde es ſehr beklagenswert ſein wenn Die
Entente zu Ende ginge und das würde der Fall ſein
wenn England ſeine Truppen zurückzöge Vonar Law
fügte hinzu er hoffe noch immer daß irgend etwas
geſchehen würde was es England ermöglichen würde
mit Ausſicht auf Erfolg zu intervenieren Redner wies
dann weiter darauf hin daß England ſich wicht dagegen
gewendet habe daß ein Druck auf Deutſchland ausgeübt
werden ſolle ſondern nur dagegen u nerfüll
bare Bedingungen zu ſtellen Die Franzoſen wollten Reparationen erhalten aber ſie wollten
nicht daß Deutſchland ſtark genug ſei um Repa
rationen zu zahlen Das franzöſiſche Volr wollte ſich
mit der Lage nicht abſinden bevor ein Verſuch mit der
Ruhrbeſetzung gemacht würde Jetzt haben ſie es ver
ſucht Jch hatte gehofft

mit Frankreich fortzuführen Wir waren der Arnſichtda Schritt rer ängnisvoll für das
Wirtſchafteleben Europas ſein werde Die Ereigniſſe
haben das beſtätigt was ich beſürchten mußte iſt ein
getreten und es iſt noch kein Ende abzuſehen T
Ruhr iſt die Hauptſchlagaver des europäiſchen in
duſtriellen Lebens Frankreich hat ſich ſelbſt größeren
Schaden zugefügt als anderen

Hievauf ergriff der Führer der Arbeiter
partei

Namſety Macdonalt
das Wort Er befaßte ſich zunächſt mit inneren Fragen
und ſagte die Arbeiter hofften daß praktiſche Verſuche
zur Behandlung der Arbeitsloſenfrage unternommen
würden Auf das Reparationsproblem über
gehend erklärte der Arbeiterſührer nicht nur die Ve
ſetzung des Ruhrgebietes ſondern die geſamte Idee
die die Sieger bei der Formulierung ihrer Zwecke be
ſeelte habe den Zuſtand des Chaos in Europa
zuſtande gebracht Es feien mrmögliche Reparationen
gefordert worven ſodann unmögliche Sanktionen ver
hängt Schließlich ſei man aus der Politik ver Be
De eines ungbhängigen Staates unbewußt in eine

olitir des Jmyerialismus und der Annexiyn hinein

wir würden in die Lage
kommen den Wiederaufbau Europas Seite an Seite

trieben worden Redner fragte ob Frankreich ſeine
perationen auf den Empfang von Reparationen be

ſchränke over ob die Beſetzung des Ruhrgebictes als ein
erſter Schritt für die Proklamierung einer un
abhängigen rheiniſchen Republik anzuſehen ſei

Hierauf ergriff
Aſqu th

das Wort Er erklärte er wolle ſich nur auf die Ruhr
frage beſchränken Er ſei nicht erſtaunt darüber daß
Frankreich wegen ſeiner Sicherheit in der Zukunft be
ſorgt ſei ber es gebe laum einen ſchlechteren Weg
Sicherheit zu erhalten als das Vorgehen Frankreichs
an ſeiner Oſlgrenze wo es möglicherweiſe für eine
Reihe von Jahren ein zweites ElſaßLothringen in
Beſitz nehme Am beſten wäre es wenn die britiſche
Negierung der franzöſiſchen und der deutſchen Regie
rung den Vorſchlag machte daß das Problem vom
Völkerbund verhandelt werde

C

der Rede des Premierminiſters Bonar Law geht deut
lich hervor daß an eine engliſche Jntervention in
Augenblick nicht zu denken iſt Der entſcheidende Satz
der Thronrede über die Ruhraktion lautete nach einer
Londoner Privatmeldung wörtlich Während ſich die
Regierung nicht in der Lage ſieht dieſen Operationen
zuzuſtimmen oder an ihnen teilzunehmen geht ſie in
einer ſolchen Weiſe vor daß dadurch die Schwierig
keiten ihrer Alliierten nicht noch vergrößert werden
Das iſt vielleicht noch um eine kllare Nuance ungünſtiger
ſür Franlwich als die oben wiedergegebene vom
Wolffſchen Bureau übermittelte Fafſung Aber es geht
doch daraus wie auch aus der Rede Bonnar Laws nur
das eine hervor daß die engliſche Regierung die Ruhr
aktion für unheilvoll und ſinnlos hält Hoffnungen
auf ein nahe bevorftehendes Eingreiſen Englands laſſen
ſich aus beiden Reden nicht ſchöpfen Die zwieſpältige
Lage in der ſich die jetzige britiſche Regierung innen
politiſch zwiſchen der mächtig emporwachſenden
den Jmperialismus Frankreichs ſcharf verurteilenden
Arbeiterpartei und den zum Teil ſtark franzoſenfreund
lichen Unioniſten befindet erſchwert dem ohnehin
nicht ſehr entſchlußfreudigen Führer des Kabinetts eine
ktave Entſcheibdung Dazu kommt als für England zur
Zeit vielleicht wichtigſtes Moment die noch immer
nicht überſehbare Lage im Orient Jm Grunde hat ſich
alſo in den ein bis fünf Wochen ſeit dem Beginn der
franzöſiſchen Aktion in der Haltung Englands nichts
geändert Noch immer kommt alles auf Deutſchland
ſelbſt an Von der unerſchütterlichen Entſchloſſenheit

Aus der engliſchen Thronrede ſowohl wie auch a

des deutſchen Volkes die ihm von Frankreich be
ſtimmten Sklavenketten nicht zu tragen hängt das
Schickſal des Reiches immer noch allein ab Wenn man
trotzdem aus der ſcharſen Verurteilung der franzöſiſchen
Gewaltpolitik wie ſie auch Bonar Law ausſprach
Hoffnung auf eine nicht ganz aus dem Bereich der
Möglichkeit liegende ſpätere engliſche Jntervention
herauslefen will ſo muß man ſich unbedingt darüber
ar ſein daß Deutſchland ſelbſt daſür durch einen uner
ſchürterlichen Widerſtand die Vorbedingungen zu
ſchaffen hat

h h vre eDer ucſche Botſchafter im Unterhauſe

B Berlin 14 Febr Eig Drahtmeld Aus der
geſtrigen Unterhausſitzung wird der Vofſ Zitg nochcrus Hadon gemeldet Es wurde viel bemerſtt daß der

deutſche Botſchafter neben dem franzöſiſchen
der Sitzung beiwohnte Als der franzöſiſche Botfcharter
die Loge betrat reichte er ſeinem deutſchen Kollegen die
Hand dann nahm er neben dieſem Platz wechſelte
aber während der ganzen Sitzung kein Wort mit ihm

Die Haltung der Sozialdemokratie
B Verlin 14 Februar Eigene Drahtmeldung

Bonnar 2Laws Erklärung im engliſchen Parla
ment wird einſiweilen in der Berliner Preſſe noch nicht
kommentiert nur der Vorwärts meint aus ihr
herausleſen zu können daß ſie wenn auch in vor
ſichtiger Form die Möglickleit einer engliſchen Jnter
rention in Ausſicht ſtelle Außerdem meint er und
darin wird der Vorwärts recht haben daß dieſe Er
klärung des engliſchen Premiers ein klares Bild von
der überaus ſchwierigen Lage und der Unentſchloſſen
heit der engkiſchen Regierung gebe Jm übrigen zieht
der Vorwärts aus den Reden Bonar Laws undMacdonalds den Schluß Sache des deutſchen Volkes

ſei es durch Fortſetzung des paſſivenWiderſtandes die Theſe Bonar Laws zu erhärten
daß die Ruhrinraſion für Frankreich ein Unheil iſt
zuoleich aber eine Atmoſphäre zu ſchaffen welche das

Die Eingreifen Englands zum Zwecke der Vermittlung er
möglicht Auch hierin wird man dem Vorwärts bei
pflichten dürſen

Der Eindruck in Paris
Neue Hoffnungen für die Deutſchen

in Paris 14 Febr Eig Drahtmeld Die fran
zöſiſche Preſſe beſchäftigt ſich in ihrer heutigen Kritik

des Wiederzuſammentritts des engliſchen Parlaments
weniger mit der ihr im allgemeinen recht farblos er
ſcheinenden Thronrede als mit der hierbei größere
Beachtung findenden Rede Bonnar Laws und den
ihr nicht minder beachtlich erſcheinenden Ausführungen
einzelner Redner So ſchreibt z B der volks freundliche
Eclair unter der Ueberſchrift England deutſch

freundlich Die Rückkehr des engliſchen Parla
ments gibt den Deutſchen neue Hoffnungen Sie
hofſen daß es den ihnen verbündeten Arbeitern mit
Hilſe Lloyd Georges des ſogenannten Agenten der
internationalen Finanz geilngen wird Vonar Law zu
einer der franzöſiſchen Politik entſchieden feindlichen

Politik zu zwingen Das imperialiſtiſche Journal iſt
über die geſtrige Debatte peinlich berührt und ſchreibt
Wir hätten es wirllich nicht vermuten können daß

intelligente Politiler die Frankreich kennen von denen
ſich einige ſogar unlere aufrichtigften Freunde nennen
bis zu einen ſolchen Grade die Pſychologie der Fran
zoſen verkennen konnten Achnlich das Petit Jour
na das Blatt Loucheurs Der Leiter der engliſchen
Politik wie die meiſten Redner ſeien überzeugt daß
Frankreich auf dem ſalſchen Wege iſt Die Meinungs
verſchiedenheiten zwiſchen Paris und London ſeien die
hauptſächlig ſten wenn nicht die einzigen Stützen des
deutſchen Widerſtandes Aus der Debatte von geſtern
gehe hervor daß die Anweſenheit der Alliierten an der
Ruhr von England als peinlich und gefährlich emp
funden wird Auch Cablogramme iſt unzufrieden
über die engliſche Zurückhaltung gegenüber der fran
zöſiſch belgiſchen Ruhraktion England wünſche ofſen
bar Komplikationen zu vermeiden um die von ihm ge
wünſchte Beſriedigung im Orient zu erhalten

Ueberwältigung der Polizel in Gelſenkirchen

Der Bürgermeiſter verhaftet
in Gelſenkirchen 14 Februar Eig Drahtmeld

Geſtern zog in Gelſenklirchen ein ſtarkes franzöſiſches
Aufgebot beſtehend aus einer Jnfanteriebrigade einem
Karalleriercgiment und einer Abteilung Artillerie ſowie
einer Maſchinengewehrabteilung einer Minenwerfer
abteilung und einem Tankgeſchwader unter Führung
eines Brigade und eines Diviſionsbommandeurs ein
Zunächſt wurde die fünf Beamten ſtarke Polizeiwache
Bismarck aufgehoben Danach wurde unter Einſatz
von Tanks nach vorangegangenen Feuergefecht
die Polizeiwache Gelſenkirchen Mitte beſetzt Die
Polizeibeamten wurden aufs roheſte durch
Kolbenſchläge miß handelt und dann ebenſo wie
die Beamten der Hauptwache ſowie einer Reihe auf
der Straße angehaltener Polizeibeamten insgeſamt
35 Mann feſt genommen Später wurde das Rathaus
und das Polizeipräſidium unter ſtarkem militäriſchen
Aufgebot beſetzt und der Bürgermeiſter und ſein
Stellvertreter ſowie der Kommandeur der Schupo ver
haftet Vor dem Flugplatz Gelſenkirchen wo die
Schupo untergebracht iſt erſchien eine Artillericabtei
lung und verlangte durch den Dolmetſcher Angaben
über die Namen der an dem geſtrigen Vorfall beteiligten
Veamten was abgelehnt wurde Gelegentlich der
vorangegangenen Beſetzung des Poſtamtes wurden
auch die Poſt und Telegraphendirektoren
feſtgenommen nachher jedoch wieder freigelaſſen
Gegen 6 Uhr abends rückten die franzöſiſchen Truppen
unter Mitnahme der Verhafſteten ab

100 Millionen Mark Sühne gefordert
Der ſranzöſiſche Major in Gelſenkirchen forderte

von der Stadt die Zahlung von 100 Millio
nen Mark bis heute mittag als Sühne für den
Zwiſchenfall mit den beiden Cendarmerieoffizieren
Dieſes wurde von der Stadt abgelehnt
Die Beſetzung von Emmerich und Weſel

Die Beſetzung der Stadt Emme rich am Nieder
rhein durch die Franzoſen vollzog ſich ohne Zwiſchen
jälle Verhaftungen wurden nicht vorge nommen Jm
Zollamt Hafenkopf wurden ſämtliche Beamten gefragt
ob ſie unter belgiſcher Kontrolle weiterarbeiten wollten
Als dieſes abgelehnt wurde entfernt man fämtliche
120 dort beſchäftigte Beamten Die Zollkaſſe wurde
beſchlagnahmt ſie enthielt aber keinen Beſtand Der
franzöſiſche Kommandant drohte an daß Geißeln ge
nommen werden würden falls ſich irgendwelche
Zwiſchenfälle ereignen ſollten Die Truppen ſeien nur
zum Schutze der intevakliierten Schiffahrtslommiſſion
gekommen

Auch in Weſel ging die Beſetzung ohne Zwiſchen
fälle vor ſich

Franzöſiſche Willkür
Drohungen ſtatt Vezahhlung

Jn Eſſen erſchienen geſtern im Geſchäſtshauſe
der Continental Hannover drei franzöſiſche
Offiziere und mehrere Soldaten und verlangten
Pneumatik Auf die Frage wach der Bezahlung

zeigte einer der Offiziere auf ſeine Piſtole Die
beiden Gefchäſtsführer wurden verhaftet Einer der
Verhafteten wurde vor ſeiner Abführung ſchwer miß
handelt

General Fournier richtete an den Bürgermeiſter
von Eſſen ein Schreiben in dem er mitteilt daß Ge
ſchäſfſte in denen Angehörige der Beſfatzungsbehörde
und Truppen nicht bedient würden nötigenfalls mit
Gewalt geräumt würden Eeſchäfte deren Jn
haber ſich weigerten an belgiſche und franzöſiſche
Militär und Zivilperſonen Waren abzugeben würden
geſchloſſen werden

Aus dem Bezirk Mainz wird gemeldet Neun
Lohnauszahler wurden durch die Franzoſen ſeſtgenom
men und eine halbe Million Lohngelderbeſchlagnahmt Jn Zweibrücken im Bezirk
Ludwigshafen haben die Franzoſen die Gefäng
niſſe geräumt und die Gefangenen zum Teil jrei
gelaſſen da ſie es für ihre Zwecke benötigten

Die Liſte der Ausgewieſenen hat ſich wieder
beträchtlich vermehrt Die Beamten wurden in vielen
Fällen in der rückſichtsloſeſten Form über die Grenze
des beſetzten Gebiets abgeſchoben So der Geheime
Forſtrat Hungers hauſen aus Koblenz drei

höhere Beamte des Landesfinganzamtes Düſſeldorf und
die Bürxermeiſter von Vohwinlel und Kirchberg

Hunsrüch

wurde ven großen

S

Frankreich ergeben würden
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Veunruhigung der ſranzößſchen Hochfinorz

Der ſinkende Franken Poincaré jederzeit zu
Verhandlungen bereit

Von unſerem Korreſpondenten
F Amſterdam 10 Februar

Die zunehmende Voerſchlechterung des ſranzöſiſchen
Franken und die daraus ſich ergebende Jnflations
gefahr und Verleuerung wichtiger Nährmittei und Roh
ſtoſſe haben in franzöſiſchen Finanzkreiſen eine ſichtliche
Beunruhigung eniſtehen laſſen die ſich wohl am
karſten in einer hier verbreiteten Notiz der Banque
de Paris et des Pays Bas ausſpricht Die Notiz

holländiſchen Bauken vertraulich
mirigeilt ſie hat ſolgenden Wortlaut Neutrale
Finanzkreiſe warnen vor Spekulationskäufen in ſfranzö
ſiſchen und belgiſchen Franlen und weiſen auf die Ver
luſte hin die ſich für breite Kreiſe aus dem Ankauf der
franzöſiſchen Valuta ergeben können Die Finanz
lage der Republik wird in dieſen Jnformationen
ſehr düſter geſchildert namentlich weiſt man auf die
unbegrenztie Verlängerung der Ruhrbeſetzung und die
politiſchen Rückſchläge des Unternehmens ſowohl in
Frankreich ſelbſt als auch auf die Beziehungen Frank
reichs zu ſeinen Alliierten hin Das Budgetdefizit der
Republik lieſert außerdem die Grundlage für peſſi
miſtiſche Beurteilung der franzöſiſchen Eeld wirtſchaft
Wir find ermächtigt mitzuteilen daß die franzöſiſche
Regierung es zu jeder Zeit in der Hand hat das
Ruhrunternehmen in einem für Frankreich
und ſeine Alliierten günſtigen Sinne zum Abſchluß zu
bringen Die Erklärungen des franzöſiſchen Miniſter
präſidenten Poincars laſſen keinen Zweifel darüber be
ſiehen daß Fr,ankreich ije derzeit zu Ver
handlungen auf der Grundlage des Verſailler
Vertrages bereit iſt Die Gerüchte das franzöſiſche
Heer werde ſich auf eine noch nicht abzuſchätende Zeit
dauer an der Ruhr feſtfetzen ſind von feindlicher
Seite lanziert Das Pariſer Kabinett wünſcht nichts
mehr als eine mit den Rechten Frankreichs überein
ſtimmende Löſung des Konfliktes und wird den ver
mitteln den Schritt einer Großmacht die als
Mitzeichner des Verſailler Vertrages interventions
berechtigt iſt zu jeder Zeit günſtig aufnehmen

Aus dieſer Note läßt ſich erkennen daß die großen
Worte der Pariſer Leitartikler Poincarg ſei entſchloſſen
dem Angriffe der internationalen Hochſinanz auf den
Franken die Stirn zu bieten eilles Gerede ſind Die
ausländiſchen Bankniederlaſſungen beginnen eine Be
ſchwichtigungspropaganda deren Zweck es iſt die
friedlichen Pläne Poincarés in den Vordergrund zu

rücken der Franken ſoll mit Hilfe ſolcher Palliativ
mittelchen vor weiterem Abflauen gerettet werden
Ueber die Stimmung in der franzöſiſchen Hochfinanz
erhalte ich von einem genau unterrichteten holländiſchen
Bankkeiter die nachſtehenden Mitteilungen

Das Experiment Poincarés wurde von Anfang an
in den Finanzkreiſen Frankreichs ſehr ungünſtig be
urteilt weil man die politiſchen und wirtſchaftlichen
Hinderniſſe die einer Niederwerfung Deutſchland ent
gegenſtehen ſofort überblicken konnte Jnfolge der faſt
ein Jahr währenden Prüfung des Ruhrunternehmens
ſtand man nicht vor Ueberraſchungen irgendwelcher
Art man wußte wie ſich die deutſchen Kohlen
induſtriellen verhalten würden man glaubte nicht an
ein Abſchwenken der deutſchen Bergarbeiter auf franzö
ſiſche Selte man ſchätzte die Schwierigkeiten bei einem
paſſiven deutſchen Widerſtand gebührend ein Kurz die
ganze Expedition ſah ehe ſie nach langem Drängen
und Drücken Poincarss begennen wurde nichts
weniger als roſig aus Heute findet man die peſſi
miſtiſchen Vorahnungen beſtätigt und beſpricht bloß die
eine Frage wie zieht ſich Frankreich aus
der Affäre ohne allzuviel Haare zu laſſen Selbſt
verſtändlich richtet ſich die Hoffnung auf Englands
Vermittlung Wie hoch wird aber der Preis ſein
den das geſchäftstüchtige England für ſein Eingreifen
verlangen wird Darüber läßt ſich zur Stunde noch
nichts Beſtimmtes ſagen

Die franzöſiſchen Finanzkreiſe vertreten den Stand
punkt daß die eheſte Liquidierung des Ruhrunter
nehmens von großem Nutzen für Frankreich wäre Sie
erinnern an den ſichtbar feſter werdenden Block der
internationalen Sozialdemokratie an die Gefahr von
Proteſtſtreiks in Frankreich und Belgien und weiterhin
an die Möglichkeit inner politiſcher Verwicllungen Die
Pariſer Hochfinanz beſürchtet daß ſich aus den Ver
wickelungen an der Ruhr ſchwere Parteikämpfe in

Aus dieſem Grund raten
ſie zu einer Verſtändigung

Der Frankenſturz ruft große Sorgen hervor
Der Finanzminiſter Laſteyrie ſteht vor der Wahl den
Notenumlauf vorderhand um ein Drittel zu erhöhen
oder was ihm paſſender zu ſein ſcheint eine An
leihe auſzulegen die in Form einer Nationalanleihe
für den dauernden Frieden herauskowmen ſoll Die
Hochfinanz bezweifelt den Erfolg der Anleihe Reicht
die Zeichnung es handelt ſich um einen Geſfamtbetrag
von drei Milliarden Franken nicht aus ſo geſtaltet ſich
die Lage noch ſchlimmer Ov die Groß und Hütten
induſtrie das Opfer auf ſich nehmen wird die Emiſſion
zu decken iſt eine eher zu vrerneinende Frage Die
franzöſiſche Hütteninduſtrie verlangt heute die dauernde
Ruhrbeſetzung Parallel laufend mit der Feſthaltung des
linken Rheinufers Wird ihr dieſes unerhörte Zu
geſtändnis nicht gemacht ſo ſchwindet ihr Jntereſſe an
dem Experiment Poincaréss

Nein finanziell geſprochen ſtellt man ſich den Ver
lauf der Dinge folgendermaßen vor Eingreifen Eng
lands und Zuſammentritt einer internationalen Ent
ſchädigungskonferenz die das Problem wie es heute
vorliegt einer gründlichen Prüfung unterziehen ſoll auf
die Beteiligung Amerikas wird gerechnet Von der deut
ſchen Regierung erwartet man einen Vorſchlag den
England einbringen ſoll Hier iſt freilich der
Wunſch der Vater des Cedankens Die Stimmung in
franzöſiſchen Finanzkreiſen iſt aber ſo friedens
geſinnt daß man ſich über nichts mehr wundern kann
Die Hochfinan wäre bereit der franzöſiſchen Regierung
wirkſam beizuſpringen wenn es zu einem ſchnellen
Abſchluß der Expedition käme Sie verlangt vor allem
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Der erſte Mongt
Von unſerem nach dem Ruhrgebiet entſandten

v Sonderberichterſtatter
K M Eſſen 12 Februar

Wenn Herr Poincars unter dem Druck der ſelbſt
verſchuldeten Nöte nicht jeden Sinn verloren hätte für
den grimmigen Humor der oft in den Ereigniſſen liegt
dann würde er vielleicht daran gedacht haben daß er
in dieſen Tagen das Jubiläum des erſten Monats
ſeiner friedlichen Aktion feiern konnte Aber er hat
andere Sorgen Für ihr bedeutet der Ablauf des Mo
nats nur ein Memento daß er ſchon reichlich viel Zeit
verloren hat und das Verſäumte wieder einholen muß
um die Geduld der franzöſiſchen Kammer aber auch
des franzöſiſchen Volkes nicht allzu ſehr auf die Probe
zu ſtellen Er wird deshalb heute wenn er ſich ſelbſt
interviewt gewiß gerne zugeben daß er einen gewal
tigen Jrrtum beging als er den Marſch nach Eſſen
planlos in Szene ſetzte Er glaubte feſt daran daß die
Deutſchen auch diesmal wieder zuſammenklappen wür
den wie ein Taſchenmeſſer wenn er in Eſſen ſeine
Maſchinen gewehre aufſtellte und ſchwankte deshalb
zwiſchen den verſchiedenen Möglichkeiten die ihm ge
geben waren ſolange hin und her bis er von allem
nur das Schlechteſte wählte Er ſah ſich nun plötzlich
gezwungen improviſierte Entſchlüſſe zu faſſen um ver
Schwierigkeiten Herr zu werden Schwierigkeiten die
ſo groß waren daß die franzöſiſche Heeresleitung es
ablehnte die Verantwortung für die ganze Ruhraltion
nach außen hin ſichtbar Darübergingen vierzehn für die Franzoſen wertvolle Tage ver
loren ſie kamen in ein Syſtem der Syſtemloſigkeit
hinein das ihnen kein Gramm Kohle einbrachte aber
uns ermöglichte die Kohlenbeſtände im übrigen
Deutſchland erheblich zu verſtärken

zu

Jetzt endlich nach
vier Wochen ſieht man ſo etwas wie einen neuen
beſtimmten Plan in dem franzöſiſchen Vorgehen
Die Beſatzung iſt nach und nach auf etwa 250 000 Mann
verſtärkt worden aber ſelbſt dieſe gewaltige Macht
reichte nicht aus um mehr als zwei oder drei Parade
züge Kohle über die Grenze zu bringen Das klingt
für den Fernſtehenden unglaublich Wer ſich aber die
Verhältniſſe an Ort und Stelle angeſehen hat dem
leuchtet das ohne weiteres ein Denn tatſächlich iſt
eigentlich das ganze Kohlengebiet ein einziger großer
Verſchiebebahnhof ein Rieſenfahnhof reiht ſich an den
anderen jeder mit Hunderten ja Tauſenden von
Weichen die von beſtimmten Stellwerten aus elektriſch
betrieben werden denen aber der Fremde der den
Mechanismus nicht kennt hilflos gegenüherſteht Das
haben die Franzoſen zu ihrem Kummer erſt zu ſpät
gemerkt Sie hatten von Oberhauſen dem eigent
lichen Knotenpunkt aller Bohnverbindungen nach dem
Weſten gabelförmig zwei Eiſenbahnlinien beſetzt auf
denen ſie alle Kohlenzüge auffangen und nach Frank
reich überführen wollten Aber das Auffangen gelang
nicht Kohlenzüge freilich gab es noch genug ſie ſtehen
zu vielen Hunderten auf den Bahnhöfen herum ob
wohl ein Teil als die Gefahr der Beſchlagnahme wuchs
in die Gruben zurückgebracht und wieder entladen
wurde Aber die franzöſiſche Jntelligenz reichte nicht
aqus um die Kohlenzüge nach Oberhaufen zu bringen
Sie wurden mit den deutſchen Lokomotiven nicht fertig
ſie wurden vor allem mit den Weichen nicht fertig und

auch das nicht ſein Mag ſein daß es den Franzoſen
elingt einige Tauſend Tonnen auf dieſem Wege überen Rhein zu bringen aber noch haben ſie den regel

mäßigen Verkehr nicht aufnehmen können und ſie wer
den ihn auch nicht aufnehmen Weshalb nicht Dar
über zu ſprechen hat heute keinen Zweck weil wir unſere
Karten nicht zu früh aufdecken wollen Jedenfalls wird
der ſchöne Traum auf dieſem Umwege die Repara
tionskohle zu belommen raſch zu Waſſer werden und
noch viel raſcher werden ſich die Franzoſen überzeugen
daß ſie auch mit eigenen Arbeitern nicht eine einzige
Grube zu betreiben vermögen Sie können es an
packen wie ſie wollen an dem Ruhrgebiet werden ſie
ſich die Zähne ausbeißen denn der Wille der Bewoh
ner iſt härter noch als der Granit den die Kohle um
ſchließt iſt härter auch noch als der härteſte Stohl der
in Deutſchland geſchmiedet wird

Knebelung der Rheinlandpreſſe
Koublenz 14 Februar Die Rheinland kommiſſion

hat ſeit dem 15 Januar bis zum heutigen Tage im
altbeſezten Gebiet unter Ausſchluß des Brückenkopfes
Düſſeldorf Duisburg insgeſammt 86 Zeitungen für die
Dauer von drei Tagen bis zu drei Monaten verboten

Geſtern mittag erſchienen drei Offiziere und
20 Mann vor dem Cebände der Rheiniſch Weſt
fäliſchen Zeitung in Eſſen Zwei Offiziere
begaben ſich zum Veriagsdirektor und teilten ihm mit
daß die Zeitung für 14 Tage verboten ſei und daß
außerdem eine Wache im Hauſe untergebracht werde
Vor der Rheiniſch Weſtſäliſchen Zeitung iſt ein
Doppelpoſten aufge zogen

Milchnot in Eſſen
Jm Monat Februar ſind bisher an Milch täglich

nur 600 bis 790 Liter in die Stadt Eſſen hereingekom
men ſo daß auf ein Kind bis zu zwei Jahren täglich
nur ein Viertelliter Milch entfiel Jm Februar 1922
waren täglich mindeſtens 35 000 Liter nach Eſſen ge
kommen

Die Arbeiter laſſen ſich nicht köbern
in Duisburg 14 Februar CEig Drahtmeldung

Die franzöſiſchen Behörden verſuchen in letzter Zeit
durch außerordentlich hohe Geldangebote denut
ſche Arbeiter für die Wiederinſtandſetzung der ſtill
geledten Bahnhöfe zu gewinnen Es werden für den
Tag 40 000 Mark geboten Nur eine geringe Anzahl
Arbeiter hat dieſer kockenden Verfuchung nicht wider
ſtehen können es handelt ſich durchweg um zweiſelhafte
Elemente Die Eiſenbahner in ihrer Geſamtheit wei
gern ſich nach wie vor die Arbeit wiederaufzunehmen

Gegen die Ausfuhrſperre
Ein Proteſt der Reichsregierung

Die Reichsregierung hat der franzö
durch den deutſchen Geſchäftsträger in Paris eine Note
überreichen laſſen in der ſie gegen die verfügte Sperre
der Ausſuhr von metallurgiſchen Erzeugniſſen und
ſonſtigen Fabrikaten aus dem beſetzten Gebiet auf das
ſchärfſte proteſtiert Die Note ſchließt Die Deutſche
Regierung weiß daß es den Beſatzungsmächten auch
mit dieſem Gewaltakt nicht gelingen wird ſich die Be
völkerung der beſetzten Gebiete gefügig zu machen Sie
proteſtiert gegen das neue Unrecht und macht die Franu
zöſiſche und Belgiſche Regierung dafür verantwortlich

wenn ſie auch mit Stemmeiſen daran gingen eine
durchlauſende Linie zu gewinnen und ſicherzuſtellen
war es ihnen unmöglich das Ruhrgebiet wurde für ſie
zu einer Mauſefalle

Hier ſetzt nun der neue Plan der jetzt in ſeinen
Umriſſen ſichtbar wird ein Die Kohlengewinnung hat
ſich im Laufe der Zeit vom Süden nech dem Norden
über den Rhein Herne Kanal hinausgeſchoben was an Bergwerken nördlich des Kanals
liegt iſt durchſchnittlich um ein Menſchenalter jünger
Deshalb iſt hier der Betrieb der Gruben ſowohl wie
der Eiſenbahnen verhältnismäßig einfach Die fran
zoſiſchen Eiſenbahningenieure glauben ſich offenbar
ſark genug die nördliche über Recklinghauſen und Buer
laufende Linie unter militäriſcher Bewachung dauernd
in Betrieb zu halten Sie haben auch die Möglichkeit
den gefährlichen Bahnhof von Oberhauſen zu ver
meiden und die Züge nach dem Norden abzulenken
um ſie hier über den Rhein zu bringen Die Be
ſetzung von Weſel ſpricht durchaus dafür daß ſie
die Baſis ihres Aufmarſchgebietes verbreitern wollen
eben um hier neue Verbindungen über den Rhein zu
gewinnen und ſo wenigſtens die bereits zuſammen
geſtellten Kohlenzüge in Sicherheit zu bringen Die
militäriſchen Ueberfälle auf die Bahnhöfe von Herne
und Wanne paſſen durchaus in dieſen Rahmen hinein
ſie hatten ofſenbar den Zweck feſtzuſtellen wie viele
Güterzüge hier vielleicht herauszuholen wären die dann
auf den verhältnismäßig kurzen S uerverbindungen
nach Buer und Recklinghauſen auf die militäriſche
Strecke geleitet werden ſollen Vielleicht beſteht ſogar
der Plan auch den jüngeren Bergbau nördlich des
RheinHerne Kanals unter Ausſchaltung der deutſchenDer
Arbeiter ſelbſtändig zu betreiben um ſo die Filktion

daß die Fähigkeit Deutſchlands zu Reparations
leiſtungen zum Nachteil aller alliierten Mächte in immer
höherem Maße vernichtet wird

Der Neichspräſident in Süddeutſchland
Gelöbniſſe der Treue zum Reich

Geſtern beſuchte Reichspräſident Ebert in Be
gleitung der Reichsminiſter Oeſer und Dr Albert
Mannheim wo im Rathauſe Empfang ſtattfand
Auf die Begrüßungsanſprache erwiderte der Reichs
präſident an dem entſchloſſenen und opferfreudigen
Willen des badiſchen Volkes würden alle Verſuche
einer Trennung von Nord und Süd zerſchellen und
verſicherte daß das Reich mit allen Kräften dazu bei
tragen werde wo es möglich ſei Schäden und Wun
den zu heilen Nach einer Anſprache des badiſchen
Staatspräſidenten Remmele betonten die Vertreter
des Handels des Handwerks der Rheinſchiffahrt der
Gewerkſchaften des Angeſtellten und des Beamten
bundes und der Handelshochſchule in feierlichen Er
klärungen den feſten Willen zur opferbereiten einheit
lichen Abwehr zur treuen Gefolgſchaft hinter der
Reichsregierung und zum ſelbſtverſtändlichen uner
ſchütterlichen Feſthalten am Reich Mit einer An
ſprache des Reichsminiſters Oeſer fand die eindrucks
volle Kundgebung ihren Abſchluß

Nach der Verſammlung im Rathaus empfingen der
Reichspräſident eine alle Schichten der Bevölkerung
vertretene Abordnung aus der Pfalz Der Staats
kommiſſar in der Pfalz gab unter lebhaften Worten
des Proteſtes gegen die franzöſiſche Gewaltpolitik ein
entſchloſſenes Treugelöbnis des pfälziſchen Volkes zum
Reiche ab Der Reichspräſident erwiderte mit

treut

ſiſchen c das Reich ſich befindet

der Pfalz und gedachte im beſonderen ver tapferen
opferbereiten Beamten

Die Kohlenſperre nach Frankreich und
Belgien

Die Franzoſen ſind bisher nicht in der Lage ge
weſen Kohlenzüge in größerem Umfange aus
dem beſetzten Gebiet nach Frankreich und lgien zu
ſahren An verſchiedenen Hauptknotenpunkten des be
ſetzten Gebietes verſuchen ſie militäriſche Eiſenbahn
inſpektionen einzurichten die erſten Verſuche ſind aber
geſcheitert infolge der ſtandhaften Weigerung der
Eifenbahner

die Strafrechtsreform
Die Amneſtiefrage

B Berlin 14 Februar
Während ſich am Montag im Reichstag die

Rebner bein Juſtizetat faſt durchweg in allgemeinen
politiſchen Exrörerungen verloren hielt ſich vie Aus
ſprache geſtern im engeren Rahmen einer fachmänniſchen
Kritit Von der Krähwinkelſenſation der Geraer
deutſchvöl liſchen Maſſenverhaftungen die
Herr Graef Thüringen ungebührlich aufgebauſcht
haätte gelangte man anf die allgemeinen Wrohleme
unſerer Rechts pflege Ohne Ueberſpisung viel
leicht aber gerade darum recht wirtungsvoll verglich
Proſeſſor Kahl der juriſtiſche Sachverſtändige der
Volkspartei die verfloſſene Aera Radbruch mit dem
Miniſterium Heintze vas heute die deutſche Juſtiz be

wie wir faſt zwängsläuſig aus dem Sturm und Drang
Radbritchſecher Reſformideen in die ſtille Auſbauarbeit

hineingleiten znäüßten der ſich Herr Heintz und ſelne
Helſer widmeten Der ſozialdemokratiſche Miniſter
Radbrüch iſt mit einer Fülle von Reformplänen hervor
getreten die jeht auf ein beſcheldenes Maß zurecht
geſchnitten werden Der Weg den Herr Heinz geht
iſt ein ſteiniger und weiter Es wachſen da nicht die
Lorbeerbäume in deren Schatten Herr Radbruch der
einſt einmal ausruhen zu können wähnte Aber es be
ſteht begründete Hoſſnung daß das Ziel wenn auch
unter vielen Mübſeligkeiten und vielleicht auch auf
mancherlei Krümmungen glücklich erreicht wird

Juſtizminiſter Dr Heintze ſelber hütete ſich in
dem kurzen und nüchternen Tätigkeitsbericht den er dem
Hauſe erſtattete irgendwelche überſpannten Zukunfts
erwartungen zu erwecken im Gegenteil man wird
er hielt damit keineswegs hinter dem Berge mit
einer ganz erheblichen Stockung aller Reformprofjekte
für die nächſte Zeit rechnen müſſen Man wird ſich mit
Geduld wappnen müſſen denn die Unbill der Zeit
wirkt naturgemäß lähmend auf alle Gebiete unſeres
öffentlichen Lebens Der halbe Kriegszuſtand in dem

hat auch die Juſtiz in ihrer
zahn zurüchgeworſen Bisher fand das Kabinett

und jeder wird das begreifen nicht die Muße ſich mit
den im Entwurf fertiggeſtellten Straf geſetzbuch
näher zu befaſſen Auch die Strafprozeß
reform wird ſich verzögern Eine Aufrollung des ſo
wichtigen Eheſcheidungsproblems mit allen
ſeinen religiöſen und kulturellen Hintergründen würde
auch das iſt unſchwer einzuſehen Gegenſäve aufwühlen
die dem Zuſammenhalt deſſen wir jetzt bedürfſen
unter Umſtänden ſehr abträglich ſein können

Jm Verlauf der Ausſprache blieb kaum eine der
bvennenden Tagesfragen im Bereich unſeres Juſtiz
weſens unberührt Man unterhielt ſich über Mittel und
Wege den Rechts anwälten um der wachſenden
Nöte dieſer Kreiſe zu ſieuern ein weiteres Betätigungs
ſeld zu erſchließen Man diskutierte ferner über vie
Schwurgerichte Der Demokrat Brodauf
meinte daß in ihnen der republikaniſche Teil der Be
völkerung bei weitem nicht genügend vertreten ſei Man
verweilte ſchließlich noch bei der Frage ob und in
welchem Umfange eine politiſche Amneſtie zu ge
währen ſet Von der Rechten wurde bereitwillig ein
geräumt daß wenn überhaupt ſo der gegenwärtige
Zeitpunkt für einen in vernünftigen Grenzen ſich be
wegenden Amneſtieerlaß geeignet ſei Geſchmackloſe Bo
merkungen des alten Mimen Ledebour über die
Kriegsverbrecher Ludendorff und Hindenburg die

man ebenſo wie ihren geiſtig minderwertigen Hinter
mann Wilhelm II zur Verantwortung ziehen müßte
löſten zum Schluß allerlei lebhaſte zum Teil
lumultugriſche Auseinanderſetzungen zwiſchen links und
rechts aus Gerade in dieſem Falle meinen wir
hätte man ſich weniger aufregen ſollen Es geht nicht
an jede boshafte Torheit die von den Kommuniſten
verlibt wird zu wiberlegen und man hat ſich daher
längſt daran gewöhnt die Herrſchaſten ſchwäten zu
laſſen indem man ſelver das Weite ſucht Dieſe Praxis
bei den Kommuniſten bewährt wäre unſeres Erachtens
auch bei Ledebour anzuwenden

Der Kmmpf um das Winiſterpräſidinm in Sachſen

Die Wahl abermals ergebnislos
Auf der geſtri Tagesordnung des ſächſiſchen91et

Jn geiſtreichen Darlegungen machte er dentlich

Mittwoch I SFelecuar
der Deutſchen Volkspartei und der Demotratiſchen
Partei gaben kurze Erklärungen ab die ihre Bereit
ſchaft zur Bildung einer großen Koalition betonten
Nach ſtürmiſcher Tebatte wurde die Abſtimmung vor
genommen Es wurden 94 Stimmzettel abgegeben
Davon entfielen auf Buck Soz 40 Kaiſer Ttſch
Volksp 19 Hoffmann TDeutſchnat 18 Böttcher
KKomm 9 unv Seyffert Demokr 8 Stimmen

Der Präſident teilte mit daß die Miniſterpräſidenten
wahl wieder ergebnislos verlaufen ſei und unter
brach die Sitzung auf eine Stunde um mit dem
Aelteſtenrat Rückſprache zu nehmen Nach Wieder
aufnahme der Sitzung teilte der Präſident mit daß
vorläufig die Wahl des Miniſterpräſidenten nicht erneut auf die Tagesordnung ge
ſetzt werden ſoll Bis zum Zuſtandekommen einer
Einigung der Parteien in dieſer Frage führe vorläufig
die jetzige Regierung die Geſchäfte weiter 8

Die Hrienkkriſe
Hoffnung auf gütliche Löſung

Auf die von den Oberkommiſſaren bei der Türkei
wegen der jüngſten Ereigniſſe eingelegten Proteſte
eine mündliche Antwort eingegangen die als en
gegenkommend angeſehen wird Diplomeotiſe
Kreiſe geben der Hoffnung Ausdruck daß Jéamet
Paſcha nach ſeiner Rügkehr nach Angora der Natio
nalrer ſammlung annehmbare Löſungen für
Fragen unterbreilen werde deren Regelung in L
janne nicht erreicht werden fonnte

Mußſtarha Kemal Paſcha iſt in Smyrna ein
getrofſen

re
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Kurze Nachrichten
Jn den deutſchen Parlamenten werden bie

auf weiteres Franzoſen und Belgier weber alz
Jeurnaliſien noch als Zuhörer zugelaſſen Den
ſranzöſiſchen Preſſerertretern ſind die Parlaments
karten entzogen worden

Die italieniſche Regierung hat nachdem
die Verhandlungen mit ver deutſchen Regierung über
den Rüſcklauf des Deutſchen Eigentums

ngeſchritten ſind jeht praktiſch mit der Liqui
rn n dieſes Eigentums begonnen

Von 42 Hochöfen in Lothringen ſind infolge
Kohlenmangels nur noch zwölf in Batrieb

Der Bruder des iriſchen Miniſters des Jnnern
Tr Higgains wurde von beſpafſneten Anifſtändiſchen
ermordet Er war ein Schwoager des General
gounverneurs Healy

rig

Letzte Telegramme
Lord Curzon im Oberhanuſe

Dir Ruhrnktion bisher erſolglos Die Ver
ntittlungsfrage

London 14 Febr Jm Oberhaus erklärte Lorz
Curzon Kein europäiſches Problem Lann durch ein
alt on autein geioſt werben lich Frankreich kann in

ſuhrgebiet das keutſche Proolem nicht allein
löſen Die Ruhrbeſetzung brachte bisher keine
Vorteile, Die Spannung im Kölner Gebiet iſt ſehr
groß die Aicgierung meint aber daß die b ritiſch
Truppen nicht zurückzuziehen ſeien Der
Abzug der Truppen würde weder den Franzoſen noch
den Deutſchen nützlich ſein Cine Vermittlung
England s ſei nur möglich im Einverſtändnis beider
Parteien

Le Troarqiter in Lonvon
in Paris 14 Febr Eig Drahtmeld

zöſtſche Miniſter Le Troequer wird heute mittag
nach London reiſen um wegen der Kohlentrans
porte durch die engliſche Beſetzungszone
die von Frankreich ſo ſehnlich gewünſchte Einigung mit
der engliſchen Regierung nunmehr endlich herbei
zuführen

Der 17 An

tat

Der Streit an Saar und Moſel
in Paris 14 Febr Eig Drahtmweld Der Streit

an der Sagr und im Moſelgebiet dauert unvermindert
ſort Die bisherigen Verhandlungen
zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern blieben bie
her erfolglos

Umſturzgefahr in Spanien
o Paris 14 Februar Aus Madrid treſſen hier

Meldungen üher zahlreiche republikaniſche
Kundgebungen in Katalonien in Nordſpanien
und auch in Spaniſch Marokko ein Unter der Fülo
rüng Lerroux hat ſich eine Vereinigung der alt
tiven Republikaner gebjldet die König Alfons
zur Abdankung zwingen und die Republik auf
richten will Das marolkaniſche Abenteuer wird im
Liberal der franzöſiſch orientiert iſt als Ausgangs

punkt der republikaniſchen Bewegung angeſehen Ler
roux erklärte in einen Juterview daß Spanien ohne
Blutvergießen ſeinen unbhrauchbaren König verab

eines Ertrages dieſes militäriſchen Abenteuers auf der Verſicherung von Treue um Treue umd mit Worten al de irre einziger Punkt die ſchieden nnd eine vernünftige Republik aufrichten
eine Fiklion wird des Danles an die mannhaft dulderde Bevölkerung Wahl des Miniſterpräſidenten Die Redner werderechtzuerhalten Denn mehr als

Stadttheater
Schillers Wilhelm Tell

Ein unausgeſprochenes Verlangen heiſcht heute
dieſes Werk Nicht nur an Rhein und Ruhr wer ihn
ein neuer Geßler in ſeiner Tyrannenfergheit ein Veie
entgegenſetzen möchte Hm Ganzen Lande eipfindet
jeder es gibt nichts Zeiigemäßeres als diejen Auf
ſchrei eines getretenen Volkes dieſen Weckruf zur Tat
dies Hohelied von Freiheit und Menſchenwurde dieſe
Mahnung zur Einigteit Wir wiſſen mit der Brechung
einiger Zwingburgen mit der Vertreibung einiger

T 9 4Reichsvögte iſt es heute nicht getan Zeiten und verhältniſſe haben ſich geändert Was den Befreiern der
Urkantone einſt den Sieg verbürgte ſichert ihn uns
noch nicht Mancherlei Vorausſetzungen müſſen dafür
erſt noch erfüllt ſein Aber wir wiſſen auch der Zag
wird kommen wo ſie G ung gefunden haben
verden wo nach volibrachter Tat auch auf deutſchen
Bergen die Feuer aufflammen und bie Glocken über
die Lande dröhnen werden die neue Freiheit zu
grüßen Jnzwiſchen ſchöpfen wir Troſt und Stärkung
ans dieſem Dichterwerke Wir achten nicht ſeiner
Schwächen ſeiner gelegentlichen Rhetorik ſeiner allzu
breiten Anlage der paar mißglückten Geſtalten darin
wir denken nicht an Literatur ſondern laſſen uns von
dem Geiſte tragen aus dem es geboren iſt laſſen Zen
Funken in uns zünden der es vom erſten bis zum
letzten Wort durchglüht den Funken der Vaterlands
liebe des Freiheitsgeſühls der Tatbereitſchaft bis er
zur hellauflodernden Flamme geworden ſein wird vor
ber alle Nacht vergehen muß

Nein eine Grenze hat Tyrannenmacht
Wenn der Gedrückte nirgends Recht kann fi
Wenn unerträglich wird die Laſt greift
Hinauf getroſten Mutes in den Himmel
Und holt herunter ſeine ew gen Rechte
Die droben hangen unveräußerlich
Und unzerbrechlich wie die Sterne ſelbſt

Danulk

iner Aufſführung

u

t

ſie
diehen Bühne gebührt daßUnſerer ſtädtiſe

uns jetzt das Werk brachte n

ſich immerhin ſehen laſſen konnte wenn auch einige
im Hinblick auf denWünſche offen blieben namentlich

äußeren Rahmen der wohl nicht nur dem Kenner der
Schweiz Enttäuſchungen brachte und ihn nur zu oft
an das Beohelfsmäßige aller Detoration gemahnte
Müſſen wir uns hier auch beſcheiden ſo iſt es doch wohl
nicht gerade nötig mitten in einer Gebhirgslandſchaſt
eine Treppe ſichtbar zu laſſen oder etwa ein grober
Schnitzer Altdorf an das Ufer des Sees zu verlegen
Auch der Sonnenaufgang über den Eisbergen nach der
Rütliſzene verſagte Um ſo eindrucksvoller blieb dieſe
ſelbſt wie die Maſſenſzenen überhaupt recht gelungen
wirkten

Den Tell ſpielte Franz Bläetz Mit wechſelndem
Glück Jn der Geſtalt nicht gerade dem Schweizer

ntſprechend kam er der Vorſtellung von

der

Volkshelden
ihm doch wenigſtens in der Apfelſchußſzene und bei der
Erſchießung Geßlers nahe Erfreulich war ſein Be
mühen all die zu Zitaten gewordenen Acußerungen
Tells chne beſonderen Applomb herauszubringen und
damit im Zuſchauer ſtörende Schulreminiſzenzen
hintanzuhalten Am beſten gelang ihm der große
Aono og Eine aukzezeichnete Figur ſtelle Eugen
Durra ihm als Geßler gegenüber keinen grauſfamen
Polterer ſondern einen aalglaätten Zyniler hunde
ſchnäuzig lalt einen Typ ſtark modernen Kinſchlags
Außer ordentlich ſympathiſch wirlte der Stauffacher
Friz Günzels der einmal den Tell übernehmen
ſollte Desgleichen der Melchthal Frig Henſels
von einem echten Jugendfeuer durchglüht Aus der
Fülle brigen bleiben erwähnenswert Robert
Förſter als Altinghauſen gut in der Sterbeſzene
Wolfgang Herrmann als Rudenz Emanuel vom
Weber als Walther Fürſt Paula Thetter alsHedwig Luiſe Seſſing als Bertha es iſt nicht leicht
dieſem Schattenbilde Leben einzuhauchen Trude
Horn als der junge Walthec Das Publikum ging
trotz 4ſlündiger Dauer der Aufführung und troß viel
facher Störung durch ſtark Erkäliete die beſſer zu Hauſe
geblieben wären andachtsvoll und dankbar mit wenn
es ſich auch zu keiner außergewöhnlichen Kundgebung
hinreißen ließ Daß die Vorſtellung wieder faſt eine
volle Stunde ſpäter zu Ende war als der Theaterzettel
ankündigte bedeutet eine Rückſichtsloſigkeit gegen alle
die Urſache haben ſich an dieſe Zeitängade zu halten
die Beſucher von außerhalb die Wartenden vaheim
und vor dem Theater Es wurde hier ſo n einmal anf

dieſen Uebelſtand aufmerkſom gemacht Die Jntendanz

wird hoffentlich nicht verlangen du mußt es dreimal

ſagen ttLieder Abend von Roſe Walter in der Volls
bühne Dem r heut ſang dem war derb Vogel de demSchnabel holb gewachſen Meiſterſinger ſelbſt war
der der s vom andern ſagte und verſtand ſich drauf
So mag das Sprüchlein Roſe Walter gar wohl in die
Ohren klingen Mit ihrer ſamrweichen modulatiengs
reichen und edel kultivierten Stimme und mit ſiilvoller
Vortragsweiſe ſang die Künſtlerin einleitend zwei
Arien von Gluck und Händel in denen ſie ihre glän
zende Geſangstechnik offenbarte Roſe Walter darf
man mit Lotie Leonard wohl als die beſten deutſchen
Konzertſängerinnen bezeichnen Mit der einfachſten
Natürlichkeit und tiefen Verinnerlichung ganz der melo
diſchen Linie ſolgend ſang Frau Walter dann Lieder
von Schubert Brahms Reger Strauß und als Zu
gabe Beethoven und erzielte mit jedem einzelnen eine
eindrucksvolle Wirkung ſo daß die Spannung der Zu
hörerſchaft bie zum Schluß ſtandhielt Zu loben iſt
ſerner die wohlüberlegte Ausſprache Ein Klingen der
Konſonanten die ja ſo ganz und gen das Knochen
gerüſt geben in dem Aufbau der Geſangskunſt die
Volale bilden dann ſozuſagen das blühende Fleiſch
An den Ehren des Abends konnte mit Recht Dr Han s
Gaartz teilnehmen deſſen poetiſch geſtaltende Be
gleitungskunſt ſich guch diesmal wieder ſchönſtens be
wöhrte Schade nur daß die Akuſtik ves Voltspark
ſmales mnan ſollte hier keine Liederabende geben nicht
nur die Feinheiten unterſchlug ſondern auch den Ton
des Jnſtrumentes ſo abſtumpfte daß die harmoniſche
Unterlage ſchon in der Mitte des Saales nicht mehr

feſtzuſtellen war K DGeorg Kaiſer Flucht nach Venedig Urauf
führung im Jutimen Theater in Nüruberg Man
ſchreibt uns Georg Kaiſer von vielen beſtaunt von
vielen angefeindet iſt in ſeiner faſt übergroßen Selbſt
ſicherheit den ſteilen Weg expreſſioniſtiſcher Dramatik zu
einem unerwarteten Ende gegangen auf der Flucht
nach Venedig werden die Expreſſioniſten nicht mit
reiten können Die Handlung dieſes Drama iſt ein
Fluß von Handlung n nicht von weſentlichſtem Be
lang Mufſet iſt nach Venedig geſtüchet die Sand
ſucht ihn auf Er erkranktt Der italieniſche Arzt der
nachts ans den Armen einer Frau geholt ihn zu be

handeln kommt verliebt ſich in die Sand wird eine
Stunde wiedergeliebt der Gatte ſeiner letzten Ge
liebten folgt ſucht ihn zum Duell Von der Sand die
den Engländer beſchwichtigt in Sicherheit gebracht
bleibt der Arzt doch der Enttäuſchte bis George Sand
ernſtlich immer Muſſet liebend auf einen BVrieſ
Flauberts hin nach Paris zurückkehrt um das Erleben
dieſer einen Nacht zu einem Roman für die Revne des
beunx Monbes zu verwerten Vorher baut ſie dieſen
Roman den wir die Zuſchauer mitanſahen imehr
miterlebten vor Muſſet auf nicht mehr Menſch eine
Dichterin geht ſie geſtalten und läßt den zurück
bleibenden Männern das Abſchiedstwort Das Wort
tötet das Leben Alſo ein Drama Literatur Dieſes
Drama iſt ein vollendetes Kunſtwerk es ragt aus dem
Babel erſtrebender dramatiſcher Verſuche als ein end
licher gefügter Turm Der Georg Kaiſer der es ſchrieb
iſt nicht mehr nur der des Gas und der Koralle
dieſes Schauſpiel iſt geſetzt gebaut gemeißelt fertig
geworden Freilich iſt Kaiſer Expreſſioniſt geblieben
aber der Expreſſionismus der Flucht nach VPenedig iſt
kein Plakat ſondern Kunſt Die vier Akte ſind von
einer Dichtheit und Geſchloſſenheit daß ſie auf der
Bühne ſtehen und Kaiſer auf einen ganz anderen Ort
als den des Fahnenträgers ſtellen Die Flucht nach
Venedig ſteht über dem Streit ſie iſt keine Meinung
äußerung keine Tendenz ſein Aufruf Sie iſt ein
Drama Selbſt die Unzulänglichleit ver Aufführung
in der nur die Münchnerin Erneſtitte Coſta als Sand
am Platz war vrerinochte den ge waltigen Eindruck de
Werkes nicht abzuſchwächen Jo Lhermwav

Prof Hans Looſchen der bekannte Maler iſt nach
einer Meldung unſeres Verliner R Mitarbeiters
dort plötzlich Heſtorben Bis zulett hatte der jäh
rige noch friſch und rüſtig geſcherfft mit jener Luſt an
der Arbeit die ihn Zeit ſeines Lebens guszeichnete und
aus all ſeinen Berten ſpricht Dieſe waren inhaltlich
von der verſchidenſten Art Landſchaften Figürliches
Genrebilder Jluſtrationen durchweg flott fſchwung
haft von gutem Geſchmack von gekonnter TechnikLoofchen der in Berlin geboren war gehörte der Preu
Hßiſchen Akodemie der Künſte und der Künſtleriſchen
Sachvrerſtändigenlommiſſien dec junſttornniſſic n
an Er Leſaß die Ecoldenen Mevballlet on We lin

die goldenen Mebdaillen von Verlin und Barcelong

m n h r a Sl München Wien ken Ahrenprei der Stadt Berlin und
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Zuckerraffinerie Halle
Bemängelungen und Proteſte der Oppoſition

un der geſtrigen Generalverſammlung der Zucker
xaffinerie Halle die unter Vorſitz des Herrn Ober
amtmann Wentzel Teutſchenthal ſtattfand kam die be
jannte nach Uebernahme der Rafſinerie durch ein
Rohzuckerkonſortium entſtandene Oppoſition die
noch über 285 Stimmen verfügte wieder zu Wort Sie
bemängelte nach Vorlegung des Geſchäftsberichts für
1921/22 in dem eine Dividende von insgefamt 40 Prozent für die Stammalktien vor

ſchlagen wird die Dividende welche nicht hoch genug
ei zumal wenn man berückſichtice daß der Ge
ſchäftsbericht reichlich peſſimiſtiſch abgefaßt wäre
Demgegenüber betonte die Verwaltung daß die Sub
ſtanz der Gefellſchaft beſonders in unſeren Tagen der
Geldinflation nach Möglichkeit erhalten werden müſſe
ſo daß die Bemeſſung der Dividende nicht in den
Vordergrund treten dürfe Herr Direktor Lamm
wies noch darauf hin ob die Angriffe gegen die Ver
waltung aus reinem Intereſſe an der Geſellſchaft und
nicht vielleicht aus Konkurrenz gründen er
folgten Tatſächlich befanden ſich unter der Oppo

ſition zwei Vertreter gegneriſcher Zuckerrafſinerien ſo
der Direktor der Zuckerrafſinerie Magdeburg Jn der
Bilanz bemängelte Rechtsanwalt Starke Halle
mehrere Poſten beſonders im Gewinn den Vortrag
aus dem Jahre 1920/21 der laut Gerichtsurteil noch
nicht gültig ſei Er beantragte daher Vertagung
über die Genehmigung der Bilanz die aber gegen die
Stimmen der Oppoſition abgelehnt wurde Herr
Veit Halle forderte Auskünfte über den Poſten

Vorräte in der Aufſaſfung daß die Raffinerie
an Zucker Säcken und Kohlen über größere Vorräte
verſügt haben müſſe Herr Direktor Lam m erklärte
darauf daß die Bilanz ordnungsgemäß nach
kaufmänniſchen Geſichtspunkten aufgeſtellt ſei und daß
die Rafſinerie größere Vorräte nicht im Beſitz gehabt
habe Zucker ſei bei der herrſchenden Knappheit bis
auf geringe Mengen Melaſſe nicht aufgeſtapelt wor
den Angriffe gegen das Gewinn und Verlnſt
konto das als nicht ausführlich genug bezeichnet
wurde wurden dahin abgetan daß eingehendere An
gaben ſchon aus Konkurrenzgründen nicht üblich
wären wie auch Geſchäftsberichte anderer Raſſinerien
beweiſen Auf Anfrage wurde bemerkt daß die Raffi
nerie im abgelaufenen Geſchäftsjahr nicht im Lohn
vertrag gearbeitet habe Eine Auskunft darüber
wie hoch Gebäude und Maſchinen im abgelauſenen
Geſchäftsjahr verſichert ſeien wurde wegen der
ſtets ſchwankenden Beträge nicht zahlenmäßig erteilt
Rechtsanwalt Starke ſtellte dann noch den Antrag
die Verſammlung zu vertagen weil möglicherweiſe
durch die Störung des Eiſenbahn und Poſtverlehrs
im Ruhrgebiet nicht alle Aktionäre hätten er
ſcheinen können ein Antrag der zumal alle angemel
deten Aktionäre erſchienen waren abgelehnt
wurde Beſonders heftig wandte ſich dann noch die
Oppoſition gegen die von der Verwaltung vor
geſchlagene Erhöhung des Grundkapitals
um 14 Millionen 5proz VorzugsaktienHerr Direktor Oehno Magdeburg ſiellte die An
frage warum nur Vorzugsaktien und warum in ſol
cher Höhe ausgegeben würden was der Aufſichtsrats
vorſitzende dahin beantwortete daß die neuen Mittel
zur Verſtärkung der Betriebs mittel
dienen ſollten daß außerdem die Auszabe von Vor
zugsaktien der von Stammaktien vorgezogen ſei weil

ſcheinen vielfach Kundſchaft deren Konto unierdeckt
war zu Verkäuſen gedrängt haben Viel bemexkt
wurde die Tatſache daß auch ein erſtes Bankhausgroße Beträge Phönix anſcheinend aus Beſtänden ſei
ner holländiſchen Filiale abgab Anſcheinend unter
ſtützt das Vankhaus auf dieſe Weiſe den Kampf der
Regierung gegen die Spekulation Der Dollar war
vormittags 25000 à 23000 am Beginn der Börſe

23 500 à 24 000
Am Montanaktienmarkt verloren Harpener und Jlſe

Bergbau etwa 40000 Proz Riebeck Montan 20 000
Prozent Phönix 15 000 Proz Hohenlohe und Gelſen
kirchen 5000 Proz Am Kalimarkt waren Deutſche
Kali 17090 Proz ſchwächer Heldburg notierten
65 000 Krügershall 21500 Halleſche Kali 33000 Bei
den chemiſchen Werten waren Guano 75 0009 Proz ab
geſchawächt die übrigen 5000 bis 10000 Prozent
Griesheim und Badiſche Anilin 15000 Proz Gut
behauptet waren Scheidemandel auf den Abſchluß hin
Am Elektromarkt hielten ſich die Rückgänge in mäßigen
Grenzen immerhin traten auch hier Rüchgänge von
5000 bis 8000 Proz ein Schuckert 10000 Proz
Bei den Spezialwerten verloren die Waggonattien
durchſchnittlich 8000 Proz Löwe Stettiner Vulkan
und Hammerſen 20 000 Proz Augsburg Nürnberger
Maſchinen und Gebrüder Böhler 15000 Proz
Schwartzkopff 13 500 Proz Hirſch Kupfer Deutſcher
Gas und Deutſch Allantiſche Telegraphen 10 900
Prozent Zu den wenigen Papieren die Kursbeſſerun
gen erfuhren gehören Rathgeber 4000 Proz Schu
bert u Salzer 2000 Proz Von den Schiſſahrts
werten verloren Hamburg Süd 50000 Proz Paket
fahrt und Lloyd 7009 Proz

Am Banklaktienmarkt ſetzten Handelsanteile 10 000
Prozent niedriger ein Deutſche Bank 9000 Prozent
Diskonto und Dresdner Bank 4000 Proz Oeſter
reichiſche Kredit 1100 Proz Von Petroleumwerten
gingen Jnternationale Petroleum Union um 60 000
Proz zurück Deutſche Erdöl 20000 Proz Deutſche
Petroleum 10000 Proz Bei den Valutawerten
waren Kanada unverändert auf neue Auslandskäufe
Valtimore dagegen 60 000 Proz Bagdad Anleihe 1

13 000 Proz Zolltürken 6000 Proz Auch Oeſter
reichiſche Goldrente die noch an der letzten matten
Börſe ſcharf nach oben gegangen war verlor heute
33 000 Proz Tehuantepec 27 000 Proz Die Schutz
gebietanleihe ging auf etwa 9000 zurück Kriegsanleihe
95 Prozent Auch Kolonialwerte weſentlich ſchwächer
Otavi 40 000 Mark

Jm Verlaufe der Vörſe traten weitere mäßige Rück
gänge ein Der Kaſſainduſtriemarkt war ausgeſprochen
matt Die Mark fommt aus Amſterdam mit 1,607
Zürich 2,05 Kopenhagen 2,15 Stockholm 1,54 Oeſter
reichiſche Noten 30 polniſche 58 rumäniſche 120
ungariſche 9

Der Dollar 23441 Mk
Die deutſche Mark wurde geſtern in Amerika in der

Schlußnotierung mit 0,0038 Cents Geld 0,0038 Cents
Brief bewertet tags zuvor 0,0034 Cents Geld 0,0035
Brief in der Nachbörſe mit 0,0038 Cents Geld 0,0039
Cents Brief Das entſpricht einer Dollarbewertung
von 26 300 Mark Geldkurs

Jn Berlin wurde heute mittag der Dollar amtlich
mit 23 441,25 Mark bewertet

Heutige Deviſenkurſe
e

Handels Zeitung
Hauiſche Nachrichten

Leipziger Börſe
Eigener Drahtbericht

9 k Leipzig 14 Februarie Mittwochsbörſe in Leipzig zeigte in Fortſetzungdes letzten Börſentages flaue L Die Kure
abſchläge überwogen ganz erheblich Einzelne Papiere
verloren Tauſende von Prozenten Vorwi
ſchwächer lagen Banken Die ſchwache Tendenz färbte
auf den Anlagemarkt ab wo das Geſchäſt äußerſt ſtill
lag während der Freiverkehr etwas befeſtigt tendierte

be ſe g u3200 96 Halle Zucker 20000 28000
12000 14500f Sörbisdf Zucker

deg
Dreèdner Bank
Halle Pfänner 15000 60000Roſitzer Zucker 400 60

iunge r Najort 28000 330004Fä 31600 400 o Cröllwitzer Papier 42000elönitzer Kuxe 12504 12 00 Lindner
Zimmermanndvalle 130 i innge 52000Hartmann 21000 25000 Rudelsbrg ZementPittler 360001Riquet 35000eniger Maſchinen 1200 bur Gaschubert Salzer 31000 S Reuden Ziegel 31100

ondermann St 17000 23000 Wolf Butkau
andkraft Kulkwitz 31000 Hugo Schneider 31000töhr Co 365090 h ritz Schulz Jan 23500 30000tebeck Co 1400 16100 hemſſche Zettz 593060 6200

Glauziger Zucker 60000 75000

Die Deviſen Verkäufe der Reichsbank Die großen De
viſenbeſtände die von der Reichsbank jetzt zur Stützung des
Markkurſes auf den Markt gebracht werden ſtammen nach

ten aus T vpnllreiſcg aus dem Deviſen
onds den die Reichsbank in Uebereinſtimmung mit dem
letzten deutſchen Vorſchlag an die Pariſer Konferenz
von Anfang Januar der dann gar nicht zur Vorlage zugelaſſen wurde ſchon aufgeſpeichert hatte um die in dem
Vorſchlag enthaltene Anleihe für Frankreich ſogleich
nach getroffener Vereinbarung in Gang bringen zu können
Da alle Ausſichten auf eine Einigung mit Frankreich auf An
nahme des deutſchen Vorſchlages geſchwunden ſind wird
dieſer Fonds jetzt zugunſten der Marke Bef
ſerung auf gelöſt Aus den ſeinerzeit bekannt geworde
nen Ziffern der angebobenen Anleihe und der Summen mit
denen ſich die keichsbank ſelbſt daran beteiligen ſollte kann
man bherechnen daß die Reichsbank ihre neue Aktion nöch be
trächtliche Zeit fortſetzen kann Dieſe Summen waren uäm
lich mit 300 bis 500 Millionen in Anſchlag gebracht
während der letzte aufſehenerregende Pfunhverkauf nureinen Betrag von 4 Millionen varſtellte

Der franzöſiſche Markhedarf Oeuvre weiſt darauf
hin daß die franzöſiſche Regiernng die darauf verzichtet zu
haben ſcheine im Rheinland eine neue Währnung zu ſchaffen
ſolange die Bevölkerung ſie nicht verlange nunmehr genötigt
ſei für ihre Zahlungen an Ort und Stelle täglich 500 Mil
lionen Papiermark zu kaufen Das ſeien nur 290 000 pder
300 600 Franken aber dieſer Ankauf führe nichtsdeſtoweniger
zur Bildung eines Marktes für die Papier
mark der ſonſt nicht da ſein würde

Höhere Kalipreiſe Das Kaliſyndikat hat am 13
eine Preiserhöhnng um 70 Prozent beſchloſſen worauf jedoch
erhebliche Rabatte gewährt werden ſollen

Das Kohlenſynditat verlüngert Das Kohlenſyndikat
das mit dem 31 März abläuft iſt dieſer Tage bis zum
30 September verlängert worden

Roßſitzer Zuſerraffinerie Die Generalverſammlung be
ſchloß die Verteilung einer Dividende von 40 Prozent

Zur Finanzierung des Getreibehandels der infolge
der ſtark geſtiegenen Preiſe unter der Kreditknappheit beſon
ders leidet wurde in Berlin eine Getreide KreditAktiengeſell
ſchaft gegründet Gegenſtand des Unternehmens iſt Förde
rung und Finanzierung von Geſchäften in land wirtſchaftlichen
Erzeugniſſen und Bedarfsſtoffen ſowie die Uebernahme von
Treuhandgeſchäften jeder Art für den Getreidehandel und für
die damit verbundenen Jnduſtrien und verwandte

Witterungsbericht vom Brocken
Dienstag den 13 Februar Nachdruck verboten Nach

d 3Nr 38 Se
9 2 r u7 n

Vereinsmitteilungen
Sportverein Boruſſia r V Donnerstag 7 Uhr Vor

ſtandeſitzung im Vereinsheim Sonnabend 76 r Mil
gliederverſamnmlung

Wadler 1260 Tannerstag abend 835 Uhr im Vereinésheim
Jabres Hauptverſammlung der Leidſtathletit Abteilung Ans
chußNeuwahl

verein
Zahlreiche Beleiligung WRflidht

88 Donnerstag akends 28 Uhr Turn
übungen und wichtige Beſprechung der 1 und 2 Handball
mannſchaft Am 1 2 ſpielt die I in Merſeburg gegenS f die 2 Mannſchaft gegen H R C II Anſſtellung
eiten und Platz werden Donnerstag berannlgegeben GventAvſagen bis dabin

S 2HockeuErgebniffe
Zehn Spiele kamen am Sonntag zunz

gingen verloren vier wurden gewonnen und ein Spiel un
entſchieben abgepfiffen Hockey Club e Halle mußte
die Ueberlegenheit von Viktoria 909 Magdeburg mit
einer 2 Niederlage in einem ſchnellen ſcharfen Spiel an
erkennen Zuerſt ſind beide Tore ahwechſelnd in Gefahr
nach Halbzeit vermag Magdeburg troh aunfopfernder Arbeit
der halliſchen Verteidigung und Läuferreihe fünfmal ein
zuſenden dem Halle nur zwei Tore entgegenſetzen konnte
Nelſon 1 trat mit neuer auch erſahgeſchwächter Mann
ſchaft dem Naumburger Hockey Elnb 1 gegenüber
der ſoſort ſcharf vorging und ſofort drei Tore vorlegte Jn
der zweiten Hälfte legte ſich Nelſon ins Zeug und holte zwei
Tore auf Merſeburg 99 1 ſtellte A S C Cöthen
eine aukgeglichene Mannſchaft und ſiegte bei dauernder Ueber
legenheit mit 0

Die 2 Elf des H C H holte gegen Viktorig 96 Magde
burg in einem ſchnellen Spiel einen 3Sieg heraus
Trotz Verſtärkung aus der J Elf mußte ſich der Naumburger
Hockeh Club gegen Nelſon II eine 0 Niederlage holen Man
ſah ein einwandfreies reines Spiel mit techniſcher Neber
legenheit Halles Die Knaben von Merſeburg 99 machten
ihre erſte 1 Niederlage gegen A S C Leipzig durch einen

Sieg wieder wett und ſtellten von vornherein den Sie
nicht in Frage trotzdem Leipzigs Jnnenſturm ein techniſ
gutes Spiel lieferte Merſeburgs Mittelläuſer und Ver
teidigung verhinderten aber jeden Erfolg H C H Damen
lieſerten Viktorig Magdeburg ein gutes Spiel mußten aber
eine 5 Niederlage hinnehmen Gut eingeleiteie Angriffe des
halliſchen Srurmes und Einzeldurchbrüche der Halblinken und
Mittelſtürmerin ſcheiterten an der guten Magdeburger Wer
teibigung Magdeburg legt ein ſcharfes Tempo vor dem
Halle nicht gewachſen war zudem waren Läuſerreihe und Ver
teidiging des H C H reichlich unſicher Damen Hockey
Clud 20 fuhr mit Erſatz nach Leipzig zu Marathon Der
zute Jnnenſturm fehlte deshalb ſah man keinen Erfolg
trotz Gleichwertigkeit und beſſerer Technik Dem Erſatz fehlte
der ſiegbhringende Schuß Jm Spiel der 2 Damen Mara
thon verſtärkt durch die 1 Elf ſah man zuerſt gleich ver
teiltes Spiel doch machte ſich der ſpielerfahrene Sturm
Leipzigs überlegen bemerkbar

Fußball Städtekampy Nürnberg Fürth gegen Baſel Dir
beiden Stadtverbände von Baſel und Nürnberg Fürth ſind
über die Austragung eines Stäbtewettſpiels einig geworden
und haben die erſte Veranſtaltung auf den 25 März nach
Baſel angeſetzt

Austrag fünf

J T

2 W 7r wurf7 W
4 W5 r

Negeimässige Verbindung
von Bremen über Southampton Cherbourg

dem ſchon geſtern den ganzen Tag die Sonne vergebliche n N Vork durch di htvoller h n 102 14 2 13 2 g die S e nac ew Vor urc ie prachtv ne ſich billiger ſtelle Demgegenüber wies Herr W Bri Verſuche gemacht hatte den Nebel zu überwinden klarte es ikanischen Regierungsdampſer derVeit darauf hin doß die Subſtangbeteiligung der Geld Biere abends plötzlich auf und ein wunderbarer Sternhiinmel ver amerika n ten See i p
Siammaktionäire durch die Vorzugéemiſſion auto Amſterdam 9226,87 9273 13 10022 92 10977 bunden mit den Lichtern ringsum im Tal bot einen herz

kleinert würde Er forderte Ausgabe von Brüſſel 13231 91 1238,00 1508, 71 1516 29 erfreuenden Anblick Di e klare Nacht hat den Froſt noch ver NACRESTE ABFAHRTENmatiſch verkleinert würde Er forderte Ausgabe von Ehriſtianig 12 436088 5211935 5235 07 ſtärkt Wir haben heute früh 11 Grad unter dem Gefrier 9Stammaktien was bei einem entſprechenden Emiſ Zeye gen e 43 c r 1 a punkt bei völliger Windſtille Strahlend ging die Sonne W Rerere J z

z 2 re 5 t l ii ſ e 9 i zu St ckholm 59,56 0,44 7 a 8 J felt e e 0ſionskurs der Geſell haft noch r s v i 731 83 z am a r W rrhry Himmel Jrorident Hatcing 21 März 25 Aprilführen würde eine Aufſfapung die von He V Italien I 1117 20 1122,80 1336 65 1343 35 unter uns dichtes Wolkenmeer as Barometer ſteht ziemlich merica II April 16 Maitat Herzfeld energiſch beſtritten wurde Gegen die London für 1 Pfd Sterl ſigo2z6 25 100773 75 129675 120325 feſt auf 662 Millimeter Wir haben in jedem Jahr im Fe outh rbourg 1 Tag späterStimmen der Oppoſition wurde die Kapitalserhöhung S für 1 Dollar 3 73 777 bruar eine derartige Wettererſcheinung meiſt verbunden mit Von Sout t und t e

t 13 4 1 Paris Schoi 3 z rdann genehmigt Die Oppoſition gab gegen ſämt Schweiz 4380 i e 5235107 r r Tone wird auch dieſes Jahr dieliche Beſchlüſſe Proteſt zu Protololl a antenet 2 i 15 53 rlage noch einige Tage ſo bleiben

e v Buenos Aires 275S e n UNITED STATES LINESK ſt Zxzielte 1921/22 einen Ueberſchuß Wie Heſf S 250 1 36030 3435 WaſſerſtändeDie Geſellſchaft erzielte 1921/22 einen Ueberſchuß Wien D Oeſterr abgeſt 324 39,50 z

ha n w4 Pr 703,23 22 93 27 R jaus Hudertteſernnaecn in Se en en e Jrzweis R e Haitte Poststr5 521474 Nach Abſchreibungen von 500 904 M Koln Mark 55 ös 650 Jündbungziau T Kriſeris 2 Unter den Linden 1 Stadt Hamdurg
140 858 verbleibt einſchließlich Vortrag ein Ge Japan Zen 11172 11228 13266 75 13333 25 Lauen W resden General Veriretungn 381617 M worgus 25 Pro Rio de Janeiro Milreis 2643 37 2658 63 3142,12 3157,88 Düb 316 deut orddeutscher Lioyd Bremenwinnen e e e ehe n Bantee Munde Sladlen l l n n le Stirn 8 58n ſeltenDividende ur ed 5 P us r 01 of 24zent 23 Proz Dividende und wieder 15 Proz Bonus Trotha O P 291 von heute Roßlau äus von heute wverteilt werden Die Bilanz St t n v h P 340 re 469 von geſtern ma5 732 862 M 40 153 501 Vorräte 6962 977 M W ernburg 270 arbuy 433 von beutet g t id andererſeils Kreditoren 85 912 564 Von den arenmärkten Calbe H dagdeburg
t und dererſeits en 59 Metallnotierungen Grigeh P 3 Saerm Jude z von geſtern17 62 M 4 Hrizebne 27 Wittenberge10 es Berlin 13 Februar 1023 Branvenbg e B v geſt S 73 w u OPreiſe fur 1 kg in Mark B 183 Döm xBerliner Börſe von heute Elektrolvtkupier 9750 Rathenow D V 185 3zrwa 446 von vorgeſt ana e Swon12 z Jtgffinadetupfer 99 99,3 proz 790 8190 J 190 er S 2 st ver hort tamer ouwruDrahtbericht unſerer Berliner Handelsredaktion Züttenweichblef 3300 Harezloere J 480 von geſterntz Berlin 14 Februar Originalhüttenrohziuk Preis im freien Verkehr 4400 4600 873 2 t 7

J e hege R ick e tienrehant r des Zinkhüttenverbandes rande
d Idkn heit und der neue Rück emelted Plagttenzink 3400 3600 e e hDie anhaltende Geldtnapp Heute eine weitere Ver Original Hüttengluminium s 9röz in ge Aus dem Geſchä tsverkehr äh 2gang der Deviſenkurſe ejen J An genug S x Erbten gen 11524 u e r Chefredakteur Konrad Pohl Verantwortlzch ilr den politiſcheitflauung der Börſe hervor Das Angebot war auch Origingl Hüttenaluminium in Walzdrabt ober ur Erhaltung der Schuhe Nur ſolcher Schuhputz der Teil Konrad Pohl für Kunſt und Wiſſenſchait und Unterheute durchaus nicht dringend da aber die Kaufluſt Drahtbarren 11549 3 g und et die feinen S des der baltungsblatt t V Konrad Pohl ilir die Stadtzeitung Geeute durch ie Baiſſepartei vorerſt nicht zu Hinn PBauca I genügend Fett enthält und in die feinen Voren des Leders richtsfaal und Umgebung Waiter Brittina ſür den Handelsvöllig fehlte und auch die aipepatret r aitt in Verkaufswahl 24800 25000 eindringt garantiert die Halkbarkeit desſelben und ſchützt teil und Sport Arthur Peiſch für Kleine Chronit und dei

Rückkäufen geneigt iſt ſo ſenkte ſich des Kursniveau luſtralzinn vor dem Eindringen von Waſſer Abſolnte Sicherheit bietet übrigen redaktionellen Teil Albert Herling ſür die Anzeigen
rich lich m 15000 bis 30000 Prozent ſo daß Hüttenzinn mindeſtens 99 proz e 2200 24400 n bezug auf Zuſammenſetzung das weltbekannte Nigrin das Walter Pfennigdorff Sämtiich in Halle Beriiner Redaktiondurchſchn i ttli um e c J etzten Börfe die Neiunicke vroz 160909 16500 ſeiner ſtklaſſigen Zualitat ſich ſtets gleich bleibt und un Dr Richard Vahr Berlin W 40 Fürſt Bismarck Straße 2

Halbierungen der Kurſe feit der vorlezten Dorie Ae Kutimon Negulus 3000 in ſeiner u g ainnat a Druck und Verlag Halliſche Nachrichten Verlag von GebrReget bilden Die Berliner Banken und Vankiers Sitber in Bärren ca fein für Kilogramm 595000 905060 übertroffen daſteht Huck Halle Saale

J r h n u e a 2 J o nnd2 Vör e Fortlaufende Kursnotierungen von heute Einheits Kurſe von heuteer iner 9 Der Kurs des Vortages iſt Einheitskurs Die wichtigſten nicht fortlaufend notierten Papiere als Ergänzung
14 Febr 12 rohr 14 Fobr 12 Fobr 14 Febr 12 Febr 14 Febr 12 febr 14 Febr 12 Fobr Febr 12 Fohr 14 Febr 12 fFahr

4 Anatol 1 63000 Harpener 130000 160000 Etektr Licht Kraft 22000 33000 Telefon Berliner 18000 19500 J Halb Blankb G 38000 40000 Linde Eis 65000Deutzehe Renten 4 i Tr A400 Hocſch Stahlw 92600 FeltenGuillgume 23500 40800 Unton Gießerei 22000 24500 Halle Hettſtedier 19700 2500 Lingel Schub fabrik 27000
675 Reichsſch 17 e e NAaced Goco Hohenlohe 2i009 37000 G f elektr Untern 16900 19000 Vogel Telegr 16000 17000 Allg Du Ftleinbahn 409000 Luther Maſchinen 20000 27000
41495 16 98 75 79 572 Tehuantep 273000 300000 Jtie Berghau 70090 112000 Sabmeyer 35000 420 0 Wer aAkti Bant für Brauind n Magdeburg Gas u 14422 13 z 470 270000 S attow 43000 un Dr Paul ever e R 22000 er m en Papr ir e S M agd eburg Mühl 33009 12500m ba öln Neueſſen a 57000 Pöge Elektr 17 212 9 Siett Vulkan 70000 90000 Deſſ Landegbant 700 Magirus 15000 1800077 Reichsanl Bahnaxtien en S pert Bio Weſer Schiſſsb 50000 Soib Hinnettedtt 7 u J i Baunt Hh c3 7 Sothr Hütten 49 2009 so u Hau rein 7 129420 Waſch Fhr Buckaul 45000 550031471 Sgr Herabn 279 d r Be Siemens Halske 48000 67000 7extil Werte ar ar ppotb r g echte e 6 2354 ſkh on Schantungb 16000 Mansfeld Bergba 30 2 Hammerſe r 45700 68500 2N cblteuer Tül 214 240Vr Sch 1 3 211 20 Seſt Sigatsb o Seht Eier 400 7 Wuagsoutabr Axt a er e e e ter Mir Genen5 5 251 99 Sait Shio 215000 2560 o Obſchl Eiſ Snd 26000 37250 Buſch Waggon 253600 42000 Stöor Co 5 7 340000 410000 l Portl Zement 2490 Niederlauf Kohlen 55900 73000e rc Sanada Pac 225000 00 9önir 51000 67100 Görliber Waggon 2000 273 0 7 r J l Aleranderwert Peipers KCo Walz 26047 auslosb 102 Prinz Heinr Nhein Braunk 57000 66500 Votba Waggon 12500 204090 Papier und Ahlfeld Grongau 3050 Minſch A47 Preuß Konfols 315 378 Weſiſiziller Röheinſtabt 53009 u Hannov Waggon 24000 33000 Zeustott Wert Ammendori Pavier 550902 Plaucner Gardin 290003 Riebeck Mont 115000 128000 Sinke Hofmann 20005 25000 Zeistotf Werte Anb Kohlen 830 Plauener Tün 23500 2660032 440 225 8ohlit tsaktien RNombacher 2450 20300 Ratbaeb Waggon 22000 18000 Aſchaffenbg Zellſt 36000 53009 Annabrg Steingut Ravensb Spinner u4 Bayern Staats 460 Schlef Zink 60000 88000 Fecdmn Pp u Zeilſt 20000 29000 Annener Gußſtahl 24800 Roſitz Braunkohlen 72000312 275 Argo Dampf 90000 Segen Solinger 12000 20000 Nasechinenlabrix Zeuſtoſt Walddof 31000 38000 Archimedes 38090 Fritz Zuckerrgſſin 40004 Diſch Auſtrai 85000 115000 S rger 3 90000 Ahktien h Balke Maſchinen 3000 Sächf Böhm Por n17 b Patetf 8 000 09 Stol erger Zink J Lorlt Antien v W t S t öhm Porttlv ort 32000 e 2125 26000 Ba t Sächſ Wenſtuht 67082 Sudan 1259 6 1 709 Kauworte dte wert 21220 23900 gar v alzwer 37 7 J ſtubl 55 Ah7 1 d 600 I2 ugsb Nürnb M 0000 45050 s A Kablbaum 16700 220590 War Zeluloid Sangerh Maſchin 385 0 45000Hanſa 47000 45 00 rei 7237 Berl Anbalt Maſch 229 96500 Siuwerte mee au 16200 n Wert Guhen Hut Sanerbrey Malch 7 000Kosmos 55000 5000 Kali Aſcher st 7000 Br Karisr And W 9000 11900 mücktöorio Stil 200 Sraunt Brik Fund 70 Fris Schutt in 20000Ausländ Renten r n 20000 3 Se legew w00 a Berliner Maich 36 900 42750 t d ücktor m wo B Koblen 1333 e egen Sol Gut 1 Aar 4 33 0 3 500 Rolar 0 356000 48 C eres 2 äkht jehr Vöbler 35500 500 75 J u Wa Igon r Stemens Slektri 010 500077 Mexikaner p Ver Elbichiff 39000 5950 00 Guemische Worte f Daimler 13100 r Forsealod Jerte 30000 s Capito Klein 22250 Sitemens Glas d 7 65u97ro

Oet St 14 W000 G f Antlint 25500 34000 Deutſche Maſch 20000 238900 Baſali 9 t Caroline Braunk 13000 Stahl Mölke 27 SSeit t r An 11950 11500 fankaktien Angl Cont Guano 175000 265000 Hartmann Maſch 195900 24500 Jul Berger e 769 Cbemiſche Buckau 7 S Sia Chem Fabr 50000 57000i oei Wold Bank elektr Werte 30000 37000 Bad Anilin 32000 47005 Humboldt Da 26000 300 0 n Wrhtee Abg 20 S We awier 7 Sioewer Nähmagſch 6000
Z F kranen 20000 Ka mer Bant 7500 2990 Eben SBries 30000 35000 Sarlsrube Maſch 200 alt n Dinnendabt T 72 Stolverger Zink 775000 090006n u u T en gen Gebr Nortzna 15960 2200 2eaur Gas 19200 Er Lebhrinann 20500 Terrg A c Sam 000a r t m u rivath 10000 Dhnamit Robel Krause S e et el h 2700 in un Du eſ weite Suber S 160 Darin unt 140 0 bi Farben 26000 44000 Loewe S Lo 2304 4000 Keiner Die net 6300 2600 Eintr Branunkoh de 71006 jToürmoer Satine 2 a d

r rer 305600 T vo 2125 Gasmotor Deutz 28100 257 aber i 3 n Frobeltt Kucker 999 Titel Krüge 597537 54 i Baadas t 42060 so S t r o t c ſt m e u a ken re a h b Holzmann 6 18500 Gelſentirch Guß 30100 960 0 ſrkaet 36 9047 vo po I guoon 33590 Sreen u o 0 12590 Köin Roitwerler 28000 434000 Schubert Salzer 3500 33000 Zeb Junabans 1050 42 Glauziger Zucker 73 Tiigbrif Flöha 7 309
12 do un o Leibs Kredu o d Obichl orew Zim 14100 2025 men c Verein Mör je 18017 do Zohlobl 32 00 40000 Stttidie Creditd 7803 10000 Rhein Sprenatt ſ8 00 21300 Zimmermann 130010600 Schuith Patzenh 6606 r Maſchency i 12509 Zerein di KigeTürt Loſ 110000 183000 e c zu j 5150 ibenan n o 4009 tag Werte Leon Tietz ildebrandi Mibi 45 00 Vor Gionzſtefibr 15 000 130000ung Tee 13 Weh Bantv ſo o 7605 D Niedet 3000 we 0750 19500 ne n 1700 7000 u feid m re et Gehen wctele e geraten e e rn e e n d enGoldr 10300 ſ 1246 antanwarte Scheid nandet 41091 48000 u l r n 0 n 7 onWe h r Otſ CEiienhandel b Oil MAinen 999 I Rötn n t r fz F u 17060 ochum G t 000600 74 b iaktrizitäts Werte J Hackoethal J 1600 2 pro rn r7 l Knviln F P übner 129 2200eiläv Sladt 2105 Buveruc 35000 42000 er et m e e nen Zan h m l a e c t25000 Dich Luxemb 79250 Allg Elekrr Geſj 15000 2380 zore n 2250 tſch Petrol 7 ev terkzeuamſch h 500 Wintener Guß f o Co 7Mexirk W w 250 00 e r mb r u z u r z JT la de ohl 80009 65000 Bergmann Elekt 30000 37000 etall 26000 30 rot 70000 90000 opold Grr Wrede 35300026 Shsoſn van t n eintohit e v e u Aveh ein B ä rds a z l eS 2
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Der Graf von Charolciy
Erstaufführung morgen
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Karten gaültig

Donnerstag den 15 d Mt8vorm 11 lühr verſteigere ich auf
den hie gen vüterbahnhofOſtglets
wegen Annahmeverweigerung
1 Lore Wieſenhen 60 Zentner

öſſfentlich meiſibietend gegen Bay
zahlung Beſichtigung von 9 ülhr an

unt
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1 Mahagnoni Büfert I tafelförm
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Stadt Jeitung
Halle den 14 Febuar 1923

Eine halliſche Menſchenfreundin
Die frühere Oberin der ſtädtiſchen Waiſenpflege

rl Agnes Möbius iſt unlängſt im Alter von
Jahren zur letzten Ruhe beſtattet worden Jhrer

roßen Verdienſte um die ſtädtiſchen PflegeFinder iſt hier bereits Erwähnung getan ſie lönnen
aber kaum genügend gewürdigt werden Es ſoll des
halb nochmals darauf zurückgekommen werden um
leichzeitig einer von der hieſigen Armendireltion vor

Jahren getroſſenen Einrichtung zu gedenken die mit
der ſegensreichen Tätigkeit der Verſtorbenen eng ver
bunden iſt

Bis zum Jahre 1900 unterſtand die Beauſſichtigung
auf öffentliche Koſten untergebrachten Kinder einem

rauenverein Frl Möbius wurde am 1 Januar 1887
als Gehilfin des Vereins von der Armenverwaltung
übernommen Mit dem 1 April 1900 erfolgte inſolge
Neuregulierung des geſamten Pflege und Ziehtinder
weſens ihre erdgültige Uebernahme in den ſtädtiſchen
Dienſt Mit welcher Hingabe ſie über das geiſtige und
körperliche Wohl der ihrer Fürſorge unterſtellten Kin
der wachte ſoll hier nicht näher ausgeſührt werden
Aber ihre Tätigleit die ſie bei Unterbringung ver
ſchulentlaſſenen Pileglinge entſaltete ſoll nicht un
erwähnt bleiben Die Armendireltion legte großen
Wert darauf daß die konfirmierten Pfleglinge nicht
einſach in einen Geſindedienſt kamen Die Knaben
wurden unter Berückſichtigung ihrer Neigungen in ein
Lehrverhältnis die Mädchen in der Stodt oder auf
dem Lande in geeignete Stellungen gebracht Fräulein
Möbius hatte hierbei faſt immer eine glückliche Hand
Jhre große Umſicht bei der Ermittelung derartiger
Stellen und die gewiſſenhafte Ueberwachung des Lehr
uſw Verhältniſſes hat vielen ehemaligen Pfleglingen
ihr weiteres Fortkommen geſichert Und wir dankear
waren dieſe Mit welcher Liebe und 2 nung hingen
ſie an ihrer einſtigen Fürſorgerin Frl Möbius hat
hierbei ein Stück ſozialer Arbeit geleiſtet das nicht
hoch genug eingeſchätzt werden kann

Am 1 April 1909 trat eine grundſätliche Aenderung
in der Kontrolle der Ziehlinder ein Sie wurde auf
Grund eines alten Miniſteralerlaſſes von Jahre 1840
vurch Polizeiorgane ausgeübt und ging nur bis zum
6 Lebensjahre Der jetzige Geheimrat und Direktor
der Berliner Charite Pütter dem im Jahre 1896 als
Stadtrat die Tau und CGeſundheitsvolizei in Halle
unterſtand hatte bald erkannt daß die polizeiliche
Ueberwachung der Ziehlinder vas ſind Kinder die auf
Koſten des Vaters oder der Mutter in fremder Pflege
untergebracht ſind eine völlig unzulängliche war D
ſog Kontrolle dieſer Kinder erſtredte ſich wohl in
Hauptſache auf die Erteilung der Cenechmigung

e vrohr
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Aufnahme der Kinder Leben und Gejundheit
Kinder waren in nicht wenigen Fällen gefährdet Eine
Neuregelung des hälliſchen Ziehtinderweſens war da
her dringend geLoten Als Stadtrat Pülter ſpäter das

9 C

Dezernat der Armenverwaltung übernahm trat er als
bald an die Neuorganiſation des Ziehlinderweſens
heran Sie wurde durchgeführt in Anlehnung an die
Leipziger Einrichtungen Die Stadt Leipzig war zuerſt
auf dieſem Eebiete bahnbrechend vorgegangen Hier

So Tr Arm r rbei leiſtete ihm der frühere langjüährige Büregauvorſteher
der Armenverwaltung Oberjekretär a D Strack
feldt tatkräſtige Hilfe Eine germncinſchaftliche Jn
ſormationsreiſe nach Leipzig und Dresden lieferte wert
volle Unterlagen

Mit dem 1 April 1900 konnte die neuzeſchaffene
Organiſation in Wirlſamleit treten Die Art der Be
aufſichtigung der geſamten Kinder der polizeilichen
Ziehlinder ſowohl als der ſtädtiſchen Pflegliwgze war
nunmehr einheitlich geſtaltet Es wurden ein ZiehAirratt und vier veſoldete Waiſenpflegerinnen an
geſtellt Später kamen noch weitere fünf Pflegerinnen
hinzu Frl Möbius war auch bei dieſen Arbeiten eine
treue Helferrn

ß 14 d r 331753 2Jm Alter von 76 Jahren ſchied Frl Möbius aus
bem ſtädtiſchen Dienſt Jhre jahrzehntelange ſegens
reiche Tätigkeit ſoll ihr nicht vergeſſen werden Von
den zuerſt angeſtellten Waiſenpflegerinnen befinden ſich
Frau Nitzſchke und Frl Thümmel noch in voller
Töätigleit es ihnen vergönnt ſein mit dem

en Beſtehen der geſchaffenen Einrichtung ihr
Amtsjubilänm in voller Rüſtigleit zu begehen

her zumal in den letzten

Müge
25jährig
eigenes

3 SDer Winter d er c bi 0
Pochen von beſonderer Milde zeigte weiſt uns ſeit

einigen Tagen ein anderes Geſicht Unter den rauhen
Winden die am Sonntag einſeplen und unter deren
Einflüſſen die Temperatur ſich immer mehr nach der
Tieſe unter dem Nullpunkte entfernte hat die Witterung

Charakter angenommen
konnten verzeichnet

richt weichen

einen recht un freundlichen
Nachttemperaturen von 6 Grad
werden und tagsüber will der Froſt auch
Morgens ſieht man allenthalben leichte Schneereſte
denen ſich Reifbildungen zugeſellen Alles das will
wenig paſſen zu den Schneeglöckchen die ſich in ben
Gärten und Anlagen bereits hervorwagten oder die
auf dem Markte ſeilgehalten werden das

zu 60 Mark t
4 zSträußhchen

die ihreS rund den vereinzelten Staren
Frühlingslieder von den Bäumen pfiffen es iſt auch
nicht recht nbar mit den inmer mehr her
vorhrechenden Blattſpitzen und Knoſ ren an Baum und
Strauch die man überall erblicken kann ver
ſchiedentlich in Angriff genommenen Garlen und
Feldarbeiten erfahren natürlich durch den Froſt eine
Unterbrechung und wer geglaust hat mit ſeinen teuren
und beſcheidenen Kohlenvorräten den milden Winter
über durchzuhalten der wird ſich nun mit allerlei
Streckungsgedanken abgeben und angeſichts der un
gehenerlich geſtiegenen Kohlenpreiſe ſorgend in die
nächſte Heizperiode ſchauen Hoffen wir das auch dies
mal das alte Wort zutrifft von den ſtrengen Herren die
nicht lange regieren

Zwei wichtige Reichsgeſetze ſind in Kraft getreten
as über die Kleinrentnerfürſorge und über die Er

ſtattung von Rechtsanwalts gebühren in Armenſachen
Die Cemeinden werden da zur Fürſorge verpflichtet
Jn Betracht kommen dürftige alte oder erwerbs
unfähige Perſonen die infolge eigener eder fremder
Vorſorge ohne die eirgetretene Celdentwertung oder
ohne ſonſtige Kriegsſolgen nicht auf die öffentliche Für
ſorge angewieſen wären ſofern ſie durch Arbeit ihren

be

Lebensunterhalt erworben haben eine wiſſenſchaftliche
künſtleriſche oder gemeinnützige Tätigleit ausgeübt
haben die ihre Arbeitskraft Fahre hindurch weſentlich
in Anſpruch genommen hat uſw Die Anwaltsgebühren
werden in Armenſachen aus der Staatskaſſe erſetzt

Rückſicht bei Schulſtrafen Von den Schulſtrafen
bedeutet unter den heutigen Verhältniſſen die Ver
weiſung für viele Schüler die Unmöglichkeit noch wei
ter eine höhere Schule zu beſuchen Das Provinzial
ſchulkollegium in Königsberg hatte deshalb die höheren
Lehranſtalten in einer Verſügung hierauf hirgewieſen
die jetzt dem ganzen Bereich der Unterrichtsverwaltung
mitgeteilt wird Der ſchwere Eingriff in das ganze
Leben des Schülers macht beſondere Vorſicht not
vend g Jn dem Bericht für die Regierung muß nicht
nur die Verſehlung mit den Nebenumſtänden ſondern
auch die Entwicklung des Schülers und die Bet agens
zenſuren genau dargelegt werden Soll eine der beiden
ſchwerſten Straſen angewendet werden ohne daß ſfämt
liche übrigen Schulſtraſen erſchöpſt ſind ſo müſſen die
Gründe ausführlich dargelegt werden

Als neuer Stadiſchulinſelior in Halle wurde
Herr Mittelſchullehrer Koſſe in Wittenberg von der
Kegierung beſtätigt er wird morgen hier ſeine Tätig

glaubte an ein Verbrechen auch an einen Unfall 9 Alle
Nachforſch gen blieben ohne Erfolg Nun iſt am
Montag bei Wettin eine Leiche ans Land geſchwemmt
worden Beantte des hieſigen Erlennungsdienſtes er

kennen ſie als die des vermißten Marquardt Sie wietz

Verbrechens ergeben So muß angenommen werden
daß Marquardt durch einen Unfall ins Waſſer geſtürzt
und ertrunken iſt

Ausgkeichung von Härten aus dem Reichsverſorgungs
geſ Auf Grund des 8 8 des Geſetzes über Teuerungs
maßnahmen ſür Militärrentner vom 21 Juli 1922 beſteht die
Möglichkeit beſondere Härten im Bedürfnisfalle auszugleichen
Soweit dies nicht durch grundfätzliche Anordnungen allgemein
verfügt iſt find entſprechende Anträge dem Reichsarbeits
miniſterinmi vorzulegen Jn einer ganzen Anzahl von Fällen
iſt die Zuſtimmung der Zentralinſtanzen ſchon jetzt allgemein

erteilt worden Auskunft hierüber erteilt und Anträge be
ſorgt die Kreisgruppe Halle Saalkreis des Verbandes der
Kriegsbeſchädigten und Kriegerhinterbliebenen im Deutſchen

keit aufnehmen Auf Antrag des Magiſtrats ſoll Herr
Koſſe auch
hieſigen Schulen übernehmen
des Amtes
für Wiſſenſchaft Kunſt und Volksbildung erfolgt und
noch der Bezirkslehrerrat zu hören iſt
Uebernahme der Kreisſchulaufſicht durch den Stadtſchul

geben Die Errichtung einer Umformerhalle für das
Elektrizitätswerk auf dem Hallmarkt iſt kaum be

Halliſche Nachrichten

die Kreisſchulaufſicht für einen Teil der
e Da die Uebertragung

eines Kreis ſchulrates durch den Miniſter

wird ſich die

inſpektor noch etwas verzögern Der Magiſtrat hat
deshalb beſchloſſen den neuen Stadtſchulinſpektor zu
nächſt kommiſſariſch zu beſchäftigen

Die neue Umformerhalle auf dem Hallmarlt
Große Ereigniſſe werfen ihre Schatten voraus So
wird jetzt auf dem Hallmarkt unterhalb der blauen
Türme ein großes Viereck mit einer Bretterplanke um

ſchloſſen und ſchon entfaltet ſich hier e rege Tätig
keit ſoll doch der ganze Bau bereits Ende Juni fertlig
geſtellt ſein Da heißt s tüchtig ſchaffen Hoſſentlich
unterbricht nichts Unvorhergeſehenes die ganze Bau
arbeit
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Magdehnurgerstr 24 Schuricke Zig Handlong
I Magdehurgeratr 53 Moyer Zigarren Handlung

Gevmaratr 7 Woise Kolonialwaren Handlang
Slricesensgr 22 Baumanu
Horaterstr 37 Moyer Zigarron Handlung

den Saalkreis
uns von Kreiswohlſahrtsamt des Saalkreiſes mit
geteilt wird iſt bereits in den erſten Tagen bei Beginn
der Sammlung der Betrag von 734 000 Mark bei dem
Kreiswohlfahrtsamt eingezahlt worden während die
örtliche Sammlung in den einzelnen Gemeinden inner
halb des Saalkreiſes in den nächſten Tagen ihren Anfang
nimnit Es ſteht zu hoffen daß die durch die Samm
lung auf gebrachten Geldbeträge der grenzenloſen Not
in der ſich alle und erwerbsunſähige Perſonen vefſinden
etwas zu ſteuern in der Lage ſein werden

Für die halliſche Ruhrſvende gingen weiter bei
uns ein von Geſang Verein Tannhäuſer 6670
drei Schüler 200 M Kegelklub Noch niſcht verdorben
11000 Max Knoblauch 2000 M Hall Bühnen
verein 44115 Geoburtstagsſeier Sückel 10 700
Perſonal der Deutſchen Loofahwaren Fabrik 211 000
Mark Städt Lhzeum II Klaſſe I 12000 Otto
Pöge Co 25000 M Berbet Maſchinenbau 40 000
Mark geſamnelt Königſtraße 6500 M Alte Volks
ſchule Mädchen 19 400 M ſilberne Hochzeit Hallore
Ferd Froſch 2600 Konzert des Geſangvereins
Lyra Peißen 25 000 M Petſch 5000 M F Beyer

500 M Franz Fetiſch iun 10 000 M Curt Spieß 50
Mark Martha Spieß 50 Geburtstagsſeier L B
2150 M E Wagner 200 M Ungenannt 100 M Tor
ſchule Knabenklaſſe a 5300 M W S 500 M Un
genannt 2900 aus einer Fleckenkaſſe 301 M An
geſtellte d UNeberlandwerkes Saalkreis VBitterfeld
Nachtrag 1200 M Arbeiterſchaft der Zigarrenfabrik
Paul Steinächer 10 000 M Angeſtellte und Vertveter
der Zigarrenſabrik Paul Steinäcker 10 000 M Paul
Sweinächer 10 000 M Schuppe 500 M Vereinigung
ehem Angehöriger des Landſturmbatgillons IV3
56 000 M Städt gewerbl Verufsſchule Kiempner U
1700 M Städt gewerbl Berufsſchule Elektriker M 3
3000 Städt gewerbl Berufsſchule Dreher M 1
1400 M insgeſammt 304 436 M Jm ganzen
gingen danach an Geldfpenden bisher bei uns ein
18 845 725 Mark

Polizeiwachtmeiſter Marquardt als Leiche ge
den Seit dem Dezember vorigen Jahres wurde

ver Wachtmeiſter von der hieſigen Schutzpolizei
Marquardt vermißt Nach der Weihnochtsfeier
der Polizeibheamten im Pfälzer Schießgraben iſt er noch
in der Robert Franzſtraße geſehen worden Seitdem
war keine Spur von ihm mehr zu finden Mancherlei

n Verſchwinven manP e rVermutu Ken tunpfien ſich an ſein Der
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keinerlei tzungen auf d auf ein Verbrechen
ſchließen könnten auch hatte der Tote alle ſeine Aus
weispapiere ſeine Piſtole und Wertſachen noch bei ſich
Auch die Obduktlion der Leiche hat keine Anzeichen eines

Verl f

ricnerbundReich Kuyffhäuſer Geſchäftsſtelle Töpferplan 1I
G fisſtunden Mittwochs und Sonnabends von 7 Uhr
Die Kreisgrupve veranſtaltet am Sonnabend dem 24 d
abends 47 Uhr im oberen Saale des Stadtſchützenhauſes
einen Unterhaltungsgbend zur Stärkung ihrer Mittel Jm
Jntereſſe der guten Sache wäre der Gruppe ein volles Haus
zu wünſchen

Eine troſtloſe Statiſik Jm Monat Januar wurden
feſtgenommen 37 Perſonen wegen ſchweren Diebſtahls und
Raubes 73 wegen einfachen Diebſtahls 16 wegen Betruges
17 wegen Unterſchlagung 14 wegen Hehlerei 16 wegen anderer
Straftaten 16 auf Grund von Steckhriefen und Haftbefehlen
15 wegen Bettelns und Landſtreichens 13 männliche 33 weib
liche Perſonen wegen Umhertreibens 22 wegen Sittlichbeits

m T n e c 9 Vdelikten Außer anderen Straftaten wurden 490 Diebſtähle
37 Betrugsfälle und 54 Unterſchlagung zur Anzeige gebracht

C T am Riebeckpla Der urſprünglich für Freitag
vorgeſehene Prunkfilm der Rengiſſance Der Graf von
Chgrolgis gelangt ſchon von morgen Donnerstag an zur
Aufführung Ein beruſener Fachmann und Kritiker äußerſt
ſich über dieſes Werk wie folgt Die Handlung aus dieſem
erſien Akt machen zehn andere Autoren einen ganzen Fünf
akter Und bei dieſer ungeheuren Dynamik des Geſchehenen
bleibt es ſieben Akte lang Dieſer Film entſpricht dem Ge
ſchmack des breiten Publikums und der gebildeten Klaſſen

mit einem Wort ein Welterfolg
Für die Altershilfe Der Theaterverein Thalia ver

anſtaltet am 16 Februar abends 7 Uhr im großen Thalia
ſaal unter Mitwirkung des Halliſchen Beamtenorcheſters eine
Wohltätigkeitsvorſtellung und Konzert zum Beſten der Alters
hilfe

Vorausſichtliches Wetter am 15 Februar
Meldung der öffentl Wetterdienſtſtelle Magdebury
Das kräftige Hochdruckgebiet öber Nordoſteuropa

nimmt langſam an Jntenſltät ab wird aber die Wetter
lage noch einige Zeit beherrſchen Da es ſich füldoſt
wärts zu verlagern ſcheint ſo haben wir mit einer
nennenswerten Zunahme des Froſtes nicht mehr zu

geringenrechnen Schnee iſt nur ſtrichweiſe und in

Gerichtszeitung
Schöffengericht
Der Haustyrann

Der ſchon erheblich auch mit Zuchthaus vorbeſtrafte
40jährige Gutsorbeiter Guſtav Ermiſch in Obermaſch
witz war endlich in den Eheſtand getreten Seine
Lebensgeſährtin hatte das bitter zu bereuen denn ſie
bekam einen überaus rohen Gatten der ſie und ihre
zwei Kinder ſchwer drangfalierte und bei jedem ge
ringſten Anlaß prügelte wobei er ſogar von ſeinem
Leibriemen einer Lederpeitſche oder einem Knöppel
gründlich Gebrauch machte Wiederholt bedrohte er
die Frau mit dem Tode ja wenige Tage vor Weih
nachten erklärte er ihr Weihnochken würden ſie alle
drei die Frau und die beiden Kinder Leichen
ſein Wie ſehr er ſich von ſeinem Zorn hinreißen ließ
zeigt beſonders ein Fall als er Ende Olteber den
eiſernen Stubenofen der eigentlich der Gutsherrſchaft
zehörte mit einem Hammer vollſtändig in Stücke zer
ſchlug weil er rauchte und nicht gut heizte Die nächſte
Folge war daß die Familie wochenlang im kalten
Zimmer hauſen mußte Die bedauernswerte Frau
vermochte die Mißßandlungen nicht mehr zu ertragen
und erſtottete endlich Anzeige gesen den Wüterich
Dieſer wurde darguf in Schutzhaft genemmen und
ſtand nun vor Gericht Dort erfuhr man von der Frau
welch trauriges Los ſie gezenen hat als ſie Ermiſch
zum Manne nahm Ein Trinker ſoll dieſer übrigens
cur nicht ſein Nach dem Gutachten des mediziniſchen
Soch verſtändigen iſt Ermiſch ein finſterer unberechen
barer ſehr reizbarer Menſch bei dem ſich jeder Aerger
in Roheiten ans löſt Für ſeine Familie ſei er außer
ordentlich gefthrlich ſobald ihm etwas im Hauſe nicht
gefcelle Für ſeine Taten ſei er voll verantwortlich
Dos Gericht verurtellte ihn darauf zu einem Jahr Ge
fängnis

Die Kindesleiche im Kleiderſchranuke
Zu dem Bericht in Nr 31 unſerer Zeitung über

die kürzlich ſtatieſundene Gerichktsverhandlung ſei mit
Feteilt daß der Vater des unehelich geborenen Kindes
nicht ein Rechtsvefliſſener ſondern ein Rechts
konfſulent iſt

rn
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T iAus der Amgebung
Merſeburg 13 Febr Die letzten Kriegs

gefangenen Die Meſoung der Orts gyatppe
Merſeburg der Reichsvereinigung chewaliger Kriegs
gefangener daß ſich noch ein Kriegggefamngener Otto
Hoppe ſeit 1916 in Kriegsgeſangenſchaft beſinde trifft
nicht zu Es handelt ſich wie die Stuttgarter Kriegs
geſongenenſtelle mitteilt in dieſem Falle um einen
Zivilgeſangenen von denen wohl noch mehrere in
Frankreich wegen irgendwelcher Vergehen z B Spio
nage uſw von franzöſeſchen Zivilgerichten abaerrrteilt
wurden und meiſt ihre hohe Strafe noch verbiülſ

Beeſenſtedt 13 Febr Lichtbilderabend
Am Sonntag veranſtaltete der Kriegerverein einen Licht
bikderabend zum Veſten der Ruhrſpende Aus dem
Ruhrgebiet betitelte ſich das Vortragsthema Herr
Paſtor Moering zeigte den zahlreichen Zuhörern an
Hand der von der Neichszentrale für Heimatdienſt in
Halle zur Verfügung geſtellten Bilder in llarer ver
ſtändlicher Weiſe daß die angeblichen Verfehlungen
unſerer Regierung den Franzoſen nur Mittel zum
Zweck waren um dem deutſchen Wirtſchaftsleben den
Todesſtoß zu verſetzen Bisher iſt dieſer franzöſiſche
Verſuch geſcheitert an dem einmütigen Willen aller
Schichten Sklavenarbeit unter Bajonett und Maſchinen
gewehr nicht zu verrichten Mit dem Deutſchhandliede
ſchloß der eindrucksvolle Abend Der Reinertrag von
rund 17000 Mark wurde dem Deutſchen Volksopfſer
überwieſen Die Lichtbilder Aus dem Ruhragebiet
müßten in jedem Ort in allen Schulen gezeigt werden
um jedem Deutſchen vor Augen zu führen was uns
verlorengehen kann

Eisleben 13 Februar Allerlei In der
geſtrigen Stadtvevordeetenſthung teilte Oberbürger
metfter Clauß mit daß der neue ſtädtiſche Haushalt
plan wohl mit einer Summe von 400 bis 500 Millionen
Mark abſchließen dürfte Hier erſchoß ſich die
29jührige Tochter des Kaufmanns Schauppmann die
ein Liebesverhältnis mit einem Schapoleutnant hatte
von dem ſich herausſtellte daß er verheiratet war

Bernburg 13 Februar Berufung Der
unbeſoldete ſoz aldemolratiſche Stadtrat Srrobel wurde
zum zweiten Bürgermeiſter in Calbe gewählt

Allſtedt 13 Februar Bürgermeiſterwahl Der derzeitige Bürgermeiſter Schrader iſt als
Perſonalreferent ins Miniſterium des Innern nach
Weimar berufen und wird dieſe Stelle in aller Kürze
antreten Jnfolgedeſſen iſt eine Neuwahl erforderlich
bei der natürlich wieder ein Anhänger der Links
parteien ans Ruder konrnit

Magdeburg 13 Februar Warnung für
Wucherer Bei einen Bütterhändber wurben von
der Wucherpolizei über 3 Zentner Butter beſchlag
nahmt die der Händber 10 Tage lang in ſeines Lager
aufbewahrt und ſeinen Verkaufsſtellen zum Verkauf
nicht zugeſührt hatte Da hier offentſichtlich Zurück
haltung von Waren zum Zwecke einer Erzielung
wucheriſchen Gewwlnnes vorlag wurde ihm die Butter
von Amis wegen entzogen und dem hieſigen Konſum
verein zur Veräußerung übergeben Der Erlös von
über einer Million M bleibt beſchlagnahmt da er der
Einziehung unterliegt Aus Anlaß dieſes Falles
warnt die Wucherpolizei erneut vor Preiswüucher

Jlienburg 13 Februar Ein Schurkenſt rei ch Vier hieſige Hüttenarbeiter die auf der nach
Stapelburg führenden Straße den Schlagbaum
heruntergeriſſen hatten damit Automobile voerunglück
ten wurden zu je einem Jahre Gefängnis verurteilt
Der Fahrradhändler Karger und ſeine Frau waren
ſeinerzeit durch den Schurkenſtreich mit ihrem Au v
mobil ſchwer zu Schaden gekommen und mußten lange
Zeit im Kranlenhauſe zubringen

Was die Leſer ſagen
Für unter dieſer Rubrik erſcheinende Einſendungen ſibernimm

die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Verantwortung
Zälller und Pauſchaltarif

Auf das Eingeſandt unter dieſer Ueberſhrift zur Er
widerung daß die Berechnung des elektriſchen Stromver
brauches für Dezember bei Zähler und Pauſchaltarif richtig
iſt Es iſt aber überſehen weiter zu erwähnen daß die Ver
brauter nach dem Pauſchaltarif auch während der Sommer
mongate Juni bis Auguſt ebenfalls die vom Elektrizitätswerk
feſlgelegten Gebühren die keinesfalls für dieſe Monate be
ſonders zugeſchnitten ſind bezahlen müſſen Jm Juni wird
wenig Licht im Juli und Auguſt aber faſt gar kein Licht
gebrannt Nach dem Zählertarif wird in den obigen Mo
naten nur der wirkliche Verbrauch bezahlt ſo daß im Som
mer die Verbraucher nach dem Zählertarif gegenüber den Ab
nehmern nach dem Pauſchaltarif im Vorteil ſind Das
Elektrizitätswerk wird alſo den richtigen Maßſtab ſchon ge

troffen haben Rasch
Unter der Ueberſchrift Zähler oder Pauſchaltarif erſchien

hier ein Artikel über die Unvorteilhaftigleit des Zählertarifs
Demgegenüber möchte ich doch einiges erwidern Angenommen
war der Monat Dezember alſo eine Zeit der kürzeſten Tage
Wie würde aber nun die Brechnung ausſehen wenn wir den
Monat Juni zugrundelegen Es würde bei demſelben Strom
preis die 32kerzige Pauſchallampe ebenfalls 664 Mark koſten
die Lampe brennt am Tage eine Stunde alſo im Monat
30 Stkunden Bei Zählertarif ein Stromverhrauch von
134 ilowatt 240 Mark Zählermiete 50 Mark 290
Mark Daraus iſt zu erſehen daß die Berechnung des Pan
ſchaltarifs richtig iſt alſo von ein großen Mißverhältnisen

Mengen zu erwarten
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Kleine Chronik
Viel Lärm um nichts

Vor dem Moabiter Schöffengericht in Berlin hatte
ſich eine Hermsdorfer Poſtbeamein wegen zweier Vor
druckluverts die ſie aus Gefälligleit einem Fremden
am Schalter aus einem Haufen Abfallpapier gereicht
hatte zu vevantworten Eine geſchlagene Stunde war
nötig über dieſe ungeheure Freveliat zu verhandeln
Kein Staatsanwalt ſein Poſtdirektor hatte ſie mit
einem Lächeln zu den Alten gelegt Und dazu kommen
eine Beamtengausſchußſttzung drei Verhöre im Poſt
amt Zeugenvernehmungen Vorladungen Rechts
anſwaltskoſten und ſchließlich wurden ein Richter und
zwei Schöffen in Bewegung geſetzt Dieweil Europa
brennt und alles im Begriff iſt einzuſtürzen beſchäf
tigen ſich ernſthafte Männer die alle dafür gut bezahlt
werden und zwar von uns mit der Unterſchlagung
zweier Kuverts Als Schlußapotheſe beantragte die
weibliche Vertreterin der Anklage 30 000 M Geld
ſtvafe Die Schöfſen in ihrem Laienverſtand erſtaun
ten daß hier höchſtes Recht wirklich böchſtes Unrecht
ſein würde und ſprachen die heulende Poſtbeamtin frei

Opfer der Geſchoßſucherei
Einen ſchaurigen Fund machte ein Oberwacht

meiſter der Schutpolizei auf dem Uebungsplhatz 5 5 be
ritz Eiwa 300 Meter von der Straße Potgoam
Glienecke enſſernt lagen die vollſtändig zerriſſenen
Leichen von drei Männern Es handelt ſich um die
beiden Söhne einer Witwe Pilgrim und einen Ar
beiter Pohl ſämtlich aus Berlin Nach den visherigen
Ermitlüngen haben die drei Geſchoßſammler den
Uehungs bat guf dem am Sonnabend nachmittag ein
Uebungs chießen mit Mienenwerſern veranſtaltet
wurde nach Geſchoßteilen und Blindgämern ab
gefucht trotz der bereill dort angeſchlagenen Verbote
In den EGinſterbüſchen verſteckt haben ſie dann den
Mindrünnanr einer mittleren Mine entdeckt und ihn
mit einem Kinderwagen wegzutransportieren verſucht
Unterwess krepierte das Geſchoß und zerriß die drei
Sammler buchſſcöblich in Stücke Wäre der Blind
gänger ſpäter auf der Heimfahrt etwa in der Eiſen
bahn her in Berlin losgegangen dann hätte bei der
Sprengkraſt einer Miene das Unglück Hunderte von
Opfern fordern lönnen

Freiwillige Einſchränkung in den Berliner
Konditoreien

Der Vorſtand der Konditoren Jnnung zu Berlin
beſchloß ſich der freiwilligen Selbſtbeſchränkung der
Gaſtwirte und Hoteliers anzuſchließen Für das ge
ſamte Konditoreisewerbe ſind nachſtehende Leitſätze
mit ſoſortiger Gültigkeit in Kraft getreken Butter und
Eier dürfen zum Frühſtück nicht gereicht werden
Franzöſifſche und belgiſche Weine Liköre und Lebens
mittel werden nicht geſauft und verabſolgt Anschörige
dieſer beiden friedenſkörenven Nationen ſind als Gäſte
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nicht aufzunehmen Die Herſtellung aller Backware in
ſiedendein Feli iſt zu unterlaſſen Der Verbrauch von
Friſcheiern und Fett iſt auf das äußerſte zu be
ſchränen

Hoch klingt das Lied von der braven Frau
Kommt da dieſer Tage eine Bäuerin aus Pernitz

nach Belzig und erklärt unten auf der Straße halte ihr
Geſpann mit 22 Zentner Roggen den ſie als Ruhrhilfe
im Dorfe geſammelt habe Weil die Männer zu ſaum
ſelig geweſen ſeien hätte ſie ſich ſelbſt auf den Weg
durchs Dorf gemacht und ſei von Gehöft zu Gehöft
gegangen bis ſie 22 Zentner zuſammen bekommen habe
Gewiß ein ſchöner Beweis von Vaterlandsliebe der
Nachahmung verdient

Schlechte Ausſichten der Lehrer
Jm Haushaltsausſchuß des bayeriſchen Landtages

erklärte der Kultusminiſter daß 34 000 Lehrer bezw
Lehrerinnen auf Anſtellung warten Der Bedarf ſei
auf Jahre hinaus gedeckt Von den 23 bayeriſchen
Lehrerſeminaren ſollen 12 wegen ſchlechten Beſuches
aufgehoben werden

Ein Milliardenbetrüger geſucht
e Berliner Polizei fahndet zuſammen mit den

Wiener Behörden nach einem berüchtigten ungariſchen
Falſchpieler Siegfried Tolnay der in den letzten
Jahren Wiener Bankkreiſe um Milliarden geſchädigt
hat Der Betrüger hat mit Hilſe von geſäbſchten Aus
ſuhrſcheinen Pelze und Felle über ElſaßLothringen
nach Frankreich verſchoben Jn dieſe Angelegenheit
iſt auch der Wiener Chemieprofeſſor Friedrich Wetz
verwickelt der in ſeinem Laboratorium falſche Schecks
auf eine braſilianiſche Bank hergeſtellt hat und des
halb in Haft genommen worden iſt Nach den neueſten
Ermittlungen ſoll ſich Tolnay in einem Berliner Hotel
agufhalkten Trotz der hohen Belohnung von 12 Milli
onen Mark iſt es bisher noch nicht gelungen ſeiner
habbaft zu werden

Ein Dampfer geplündert
Am E Februar wurde der Dampfer Altunag Mendi

in Hamburg in Dock 5 vei Blohm u Voß verholt
der Eigentümer des Schiffes hatte im Zwiſchendeck
ruhen und Schließkörbe mit Fellen Leinen und Ge
llſchafiékleidern im Werte von achtzig Millionen M
erſigut Dieſe Behälter wurden von Dockarbeitern

der Werſt erbrochen und zum größten Teil beraubt
eute im Werte von fünfzig Millionen M verſteckten

Täter auf verſchiedenen Plätzen der Werft Bei
Unterſuchung eines Mitſchuldigen entdeckte man

den Beraubungen auf die
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Kriminalpolizei verhaftete ſechs Werftle

arbeiter ſonnte jedoch nur einen geringen Teil der
Beute veichlagnahmen da die übrigen Mitſchuldigen
aus Furcht vor Entdeckung die wertvollen Sachen in
die Elbe geworfen hatten Die Verhaftung von vier
zehn weiteren Schuldigen ſieht unmittelbar bevor

Die Bombe im Brennholz
Jn Prag würde in der Wohnung des Landes

miülitärkommandanten für Karpato Rußland des
Generals Caſtelle eine Bombe zur Exploſion gebracht
die mit dem Holz in den Ofen gelangt war Das Dienſt
mädchen wurde verletzt Weitere Perſonen ſind nicht zu
Schaden gekommen Die Polizei hat ſieben Perſonen
verhaftet darunter auch den Holzlieſeranten einen
Bauern bei dem größere Vorräte an Munition auf
gefunden wurden Es handelt ſich offenbar um ein
politiſches Attentat

M

Vorejnänochrichten
Die Aufnahme von Mitteilungen unter dieſer Rubrik erfolgt

nur gegen lung Anzeigen betr öffentliche Veranſtaltungen finden an dieſer Stelle keine Aufnahme

Deutſche Volkspartei Studentengruppe Freitg den
16 Februar abends 834 Uhr im Haus der Partei Vortrag
Breitrück über Amerikaniſche Demokratie Studierende und
Parteifreunde als Gäſte willkommen Am 19 Februar Vor
trag Dr Cremer M d im Winergarten

Vereinigung ehem Schüler des Refarm NRealgymnaſiums
zu Halle Die nächſte Zuſammenkunft iſt Donnerstag den
15 cr abends 8 Uhr im Haus der Landwwirke Franckeſtraße
Es ſpricht Herr Hans Fritz über Der Friedensvertrag von
Verſailies und ſeine Auswirkung

Theater Konzerte Vorträge

NVe2n1

Tanz und Klavierabend Martha Mor el Fritz von
Varries Am 20 Februar gibt Martha Morcll ihren dies
ſährigen Tanzabend mit vollſtändig neuem Programm Jn
Fritz von BVorries ſicherte ſie ſich einen Begleiter deſſen
pi tiſche Fähigkeiten auch hier nicht unbekannt ſein dürf
ten Als Nähere ſiehe im geſtrigen Jnſerat

Der Pantomimen und Tanzabend von Lyda Wegener
Salmonova und Saſcha Leontjew findet morgen Donners

wohl keine Rede ſein kann O Woeickardt tag im Thaliaſaal ſtatt Karten bei Hothan
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Rückgang unſerer techniſchen Bildung
T Wir müſſen der Wahrheit ins Geſicht ſehen Die

wiſſenſchaftliche Bildung unſerer deutſchen Jngenieure
geht zurück während ſie in anderen Ländern beſonders
in Amerika England und Frankreich ſtändig wächſt
Dieſe ſehr ernſte Frage die mehr wie manches andere
die Zukunft unſeres Volkes berührt behandelte bei
dem 102 Stiſtungsſeſt des Vereins zur Förderung des
Gewerbefleißes in Verlin Herr Direktor Laſche Für
dieſe Erſcheinung iſt natürlich nicht der einzelne Jn
genieur verantwortlich ſondern die geſamte wirtſchaft
liche Lage Wenn auch in verſchiedenen Zweigen
wenn wir lediglich Deutſchland ins Auge faſſen er
hebliche Fortſchritte zu verzeichnen ſind wenn auf ein
zelnen Gebieten wie der Kohlenverwertung durch
ſtarke Konzentrierung der Kraſt auch Deutſchland noch
unzweifelhaſt an der Spitze ſteht ſo iſt doch zweifellos
im allgemeinen an der amerikaniſchen und franzöſiſchen
Technik gemeſſen bei uns ein Zurückbloiben feſt
zuſtellen Die Gründe liegen auf der Hand Der
Techniker bedarf der ſtändigen Verſolgung der Fort
ſchritte des Auslandes durch Literatur und Sturien
reiſen Reiſen ſind heute ſo gut wie röllig aus
geſchloſſen Wenn irgendein Jnduſtriekonzern einen
Ingenieur zu Studien zwecken ins Ausland ſchickt ſo
Jommen die Ergebniſſe der Allgemeinheit kaum zugute
Die einheimiſche Fachliteratur wird für den einzelnen
immer unerſcwinglicher wenn auch die techniſchen
Vereine und Verleger bemüht ſind in der Anpaſſung
der Preiſe zu der Geldentwertung Maß zu halten
Die Fachzeitſchriften ſelbſt müſſen ſich in der Re
daktionsführung ſtarke Veſchränkungen auferlegen Es
iſt nicht einmal mehr möglich auch nur die wichtigſten
ausländiſchen Fachzeitſchriften zu halten Das gleiche
gilt für die Büchereien der Techniſchen Hochſchulen und
der techniſchen Organiſttionen Der einzelne Ingenieur
muß auf dieſe wichtigen Bildungsmittel alſo ſowohl
mittelbar wie unmittelbar verzichten Ja nicht ein
mal die Forſchungsarbeiten des eigenen Landes
dringen durch weil den techniſchen Forſchern die Mittel
für die Trucklegung fehlen Auch hier ſuchen die Orga
niſationen wie der Verein Deutſcher Jngenieure ab
zuhbelfen aber ihre Mittel ſind beſchränkter denn je
Soweit die dem Techniker unentbehrliche Fortbildung
durch öffentliche Vorträge erſolgt ſtellen ſich heute
ebenfalls erhöhte Schwierigkeiten ein Die Verpflich
tung von Perſönlichkeiten die wirklich etwas grund
legend Neues und Wichtiges ſagen können ſtößt auſ
geldliche Sckwierigteiten ſobald ſie in einiger Ent
fernung wohnen Da unſere Profeſſoren ſelbſt faſt
durchweg mit der größten Not kämpfen kann niemand
von ihnen verlangen daß ſie derartige Arbeiten unter
perſönlichen Zuſchüſſen leiſten ſie nützen jede Minute
um ſich ſelbſt über Waſſer zu halten und müſſen ſie
nützen Für die Zuhörer ſpielon oft die Fahrtkoſten
nach dem Verſammlungsort eine Rolle

Wenn unſer Volk nicht ſchweren Schaden leiden
ſoll muß hier mit kräftiger Hand gebeſſert werden
Es iſt Kein Bettel gegenüber der Jnduſtrie und dem
Gewerbe wenn von ihnen Unterſtützung gefordert
wird Es iſt ihre höchſteigene Sache denn eine Tech
nikerſchaft die nicht voll und ganz auf der Höhe der
Zeit ſteht bedeutet für Handel und Gewerbe raſche
und unheilvolle Einbußen auf dem Weltmarkt und
öffnet gleichzeitig dem ausländiſchen beſſeren Erzeug
nis die Tore Mit Recht fordert daher Direktor Laſche
ſehr energiſch von allen Kreiſen kleinen und großen
tatkräftige Hilfe ſei es durch Ecld um Lehrende und
Lernende zu unterſtützen ſei es durch Hergabe von
Jnſtrumenten und Lehrmaterialien Verſammlunge
räumen uſw Der von dem Genannten organiſierte
techniſch wiſſenſchaftliche Vortragedienſt hat ſchon an
verſchiedenen Stellen des Reiches ſeine Arbeit mit Er
folg begonnen eine planmäßige Erweiterung und Ver
tieſung iſt mit das wichtigſte Gebot der Stunde Jn
Berlin wird ſich jetzt der alte angeſehene Verein zur
Förderung des Gewerbefleißes der Sache annehmen
mögen ſich auch in dieſer Stadt energiſche Förderer
finden denn wenn auch manches geſchah es iſt viel zu
wenig um der großen Gefahr zu begegnen

Unſere Glühlampe
T Es war ganz dienlich daß für kurze Zeit ein

mal die Ekektrizitätswerle geſtreikt haben denn bei
dieſer Gelegenheit haben tauſend junge Mädchen doch
einmal Bekanntſchaft mit der Petrobeumlampe ge
macht und eine Ahnung davon bekommen welche Mühe
und Zeit die Bereitſtellung dieſes Beleuchtungsmittels heute entſtehen wenn derartige Siedlungen
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und ſelbſt in aber Tauſenden von Bauernhäufern nur
noch einen Schalter vrehen wenn ſie Licht
wollen Und doch iſt die Bereitſtellung unſerer elektri
ſchen Glühlichtbeleuchtung weit weit mühevoller als
das Zurecht machen einer Petroleumlampe nur daß die
Arbeit nicht mehr von der Hausfrau ſondern von der
Jnduſtrie in großen Fabriken dort allerdings auch
überwiegend von geſchickten Frauenhänden beſorgt
wird Der Draht der uns vas Licht durch ſeine Glut
ſpendet iſt nicht ſtärker wir ein Spinnengewebe einige
tauſendſtel Millimeter d aber weit ſpröder als ein
ſolches Daher muß er mit außerordenilicher Sorgſalt
behandelt werden Auch iſt es vonnöten daß er ganz
gleichmäßig ſtark iſt venn nur ein ganz gleichmäßige
Draht hält der Beanſpruchnng ſtand bat er dünne
Stellen ſo ſchmilzt er an dieſen alsbald durch Und
das iſt nicht eben wunderbar wenn man bedenkt daß
die Temperatur die er in den luftleeren oft auch mit
Stickſtoff erfüllen Glasbirnen aushalten muß
2100 Grad Celſius beträgt Dieſe Ziffer ſagt uns auch
deutlicher wie alles andere Daß es lein gewöhnliches
Metall ſein kann das man zu ſeiner Fertigung ver
wendvet Und das iſt es denn auch in der Tat nicht Es
handelt ſich um Wolſram einem Stoff dem man im ge
wöhnlichen Leben nicht begegnet und der in recht um
ſtändlicher Weiſe aus Wolframſänre hergeſtellt werden
muß wobei er zunächſt als graues Pulver abfällt das
dann durch mechaniſche und Wärmebehandlung in
Stangen und ſchließlich nach mwehrfachem Hämmern in
dünnſte Drähte verwandelt wird Für dieſe Draht
herſtellung werden feinſte Diamantdlüſen verwendet
Jnzwiſchen ſind in einer andern
lampenkolben aus Glas geblaſen worden und wieder
in einer andern werden die Lampenſühe mit dem Ge
windeſockel hergerichtet Dann kommt das eine Glas
ſtäbchen an die Neihe in das die Drähe eingeſchmolzen
werden die fpäter den Glühdraht tragen ſollen Der
alsbald in der gehörigen Länge aufgebracht wird Bei
den modernen ſparſam brennenden Halbwattlampen
wird der ziemlich lange Draht dadurch bequemer unter
gebracht daß man ihn zu einer ganz ſeinen Sprrale
dreht wer eine Lampe genauer betrachbet kann an
dieſer Spirale erkennen ob er eine geivöhnliche Metall
ſaden oder eine Halbwattlampe vor ſich hat

Jſt alles ſoweit fertig dann muß die Lampe luft
leer gepumpt werden weil in Anweſenheit von Luft
der Draht nicht bloß glühen ſondern alsbabd ſchmelzen
und verdampfen würde Je beſſer die Luftentleerung
deſto dauerhaſter die Lampe Dann kommen noch aller
hand wichtige Verſchönerungs arbeiten und die un
bedingt notwendige Prüſung auf Stromverbrauch bis
die Lampe verſandfertig iſt und in der Wohnung des
modernen Bürgers nur noch mit dem Gewindefuß als
anſpruchsloſer Diener in den Bebenchtungskörper ein
geſchraubt zu werden braucht

Wir haben hier nur in großen Zügen ein Bild des
Werdeganges geben können in Wirklichkeit kommen
noch weit mehr Einzelverrichtungen in Frage bis ſich
alles zum Ganzen formt Wer ſich dafür näher inter
eſſiert findet eine treſſliche mit zahlreichen vorzüg
lichen Bildern unterſtützte Veſchreibung in einem Präch
tigen Druckwerk das kürzlich von der Osramgefellſchaft
herausgegeben wurde und einen Einblick in ihre Be
triebswerkſtätten gewährt insbeſondere auch zeigt in
welchem Umfang die wiſſenſchaftliche Arbeit Vor
bedingung für das Gelingen iſt denn eine große Zahl
gut geleiteter und ausgeſtatteter Laboratorien gehört
dazu um ein in jeder Beziehung einwandfreies Er
zeugnis in moderner Maſſenſabrikation wirtſchaftlich

herzuſtellen dnGegen den Zwerahansbdau
T Endlich ſetzt eine kräftige Bewegung gegen den

Kleinhausbau in unſeren großen Städten ein der ebenſo
wie andere n Experimente ſür eine zuſammen
gebrochene Wirtſchaft wie die Fauſt aufs Auge paßt
Bruno Möhring hat in einer Berliner Sizung
von Mitgliedern der Freien Deutſchen Akademie des
Städtebaues dagegen unzweideutig Stellung genoni
men Er ſchilderte die ungeheure in der Vautechnik
begründete Unwirtſchaſtlichkeit des Kleinhaufes im
Bau und in ver Bewohnung die überflüſſige Bean
ſpruchung von Straßenland die von Tag zu Tag kata
ſtrophaler werdenden Verkehrsverhältniſſe den großen
Zeitverluſt der allen werktätigen Bewohnern durch die
weiten Entfernungen von den Arbeitsſtätten erwächſt

Dapin liegt
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geſundheitstechniſchen Einrichtungen verſehen werden
ſellen weil die großen Entfernungen der einzelnen

ECebäude voneinander zu einem bedeutenden Verbrauch
von Rohr und Drahtleitungen zwingt von den damit
verknüpften Energieverluſten ganz abgeſehen Bisher
ſanden all dieſe Vorſtellungen der Techniker lein Gehör
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Zechniſches Allerlei
Neue Perſonenpoſiwagen für das klache Land

T Mit erfreulichem Unternehmungeégeiſt behandelt das
Reichspoſtminiſterinm die Frage der Verbeſſerung des Poſt
weſens auf dem flacben Lande ich mitgeteilt wurde
haben die angeſtellten Erhebungen ergeben daß der Rückgang
des Verkehrs dazu geführt hat daß die bisherige Form der
Landbeſte lung eine ganz bedeutende Unwirtſchaftlichkeit im
Gefolge hat ſo daß durchgehende Maßnahmen ins Auge ge
faßt werden mußten Vorübergehend wird es wabknwſcheinlich
ohne gewiſſe Einſchränkungen nicht abgehen Aber mit Ge
nugtunng kann feſtgeſtellt werden daß inzwiſchen ſehr ener
giſch und fleißig daran gearbeitet wird durch
neuer Wege mit Hilfe eines dem Lande angevaſſten Kraft
wagenbetriebes in abſehbarer Zeit erhebliche Verbeſſerungen
herbeizufihren Zurzeit ſird in der muſtergültig betriebenen
Kraftwagen Hauptwerkſtatt der Reichspoſt in Vorſigwalde eine
Anzahl dreirädriger Kleinpoſtwagen im Ban die durch eine
ingenienſe Karoſſeriekonſtruktion es ermöglichen neben der

Brief und Paketpoſt fünf Fahrgäſte mitzunehmen alſo eine

Wie kürz
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Auflebung der alten Perſpnenpoſt mit modernen techniſchen
Mitteln Als Fahrgefitell findet das bekannte ſparſam ar
beitende Phänomobil Verwendung während der Wagenkaſten
nach eigenen Plänen hergeſtellt wird wobei auf ſehr leichtes
Gewicht etwa 150 Kilogramm hingearbeitet worden iſt

Gaſolinbetrieb bei der Reichépoſt

P Jn der Reichspoſt zeigt ſich ein recht beachtenswerter
Geiſt des Fortſchritts Das techniſch wirtſchaftliche Denken
nimmt erſichtlich zu und der Teil der deutſchen Preſſe der
auf dieſe Forderung immer und immer in der Oeffentlichkeit
hinwies darf ſich wohl ſchmeicheln zu dieſer wichtigen Wand
lung ſein Teil beigetragen zu haben Mit eigener Jnitiative
hat ſich die Poſt um das Problem des Venzinerſatzes be
kümmert das zurzeit wohl zu den wichkigſten wirtſchaftlichen
Fragen gehört Man hat einen Vergaſer von Schiele und
Bruchſaler probiert der mit zwei Schwimmern arbeitet und

durch den Auspuff ſtark erwärmt wird Der eine Schwimmer
läßt Benzol der andere Gaſolin in den Motor ireten auch
ein Gemiſch von beiden iſt möglich Soll der Wagen an

fahren ſo wird Benzol gegeben bei normaler Fahrt nur
Gafolin Der Vetrieb iſt nach den Verſuchen der Poſt durch
aus einwandfrei die Erſparnis ganz bedeutend denn es wird
durchſamittlich nur ein Teil Benzol auf drei Teile Gaſolin

gebraucht ein Oel das zurzeit ganz weſentlich billiger iſt
als das Benzol

Elektriſche Taſcherlampen

I Die bei uns auch ſehr ſtark verbreiteten elektriſchen
73 e nhen ſind von dem Amerikaner E H Mathews

einer genaueren Unterſuchung unterzogen worden die folgen
des ergab Die jetzt allgemein zur Verwendung gelangenden

Glühlämvchen beſihen einen dünnen Wolframfaden Sie
verbrauchen bei 3,8 Volt Spannung etwa Ampòre oder
rund 1 Watt Jhre Lebensdauer bei ununterbrochenem

Beſchreitung

Bakterie arbeitet mit Kohle und Zink die in eine Paſte
aus Ammoiakchlorid und Zinkchlorid mit Mehl und Waſſer
eingebettet iſt Die Lebensdauer einer ſolchen Vatterie wurde
bis zu einem Spannungsabfall auf 9,5 Volt wobei eine
Lampe nur noch ganz dunkel glüht zu 550 Minuten alſo
neun Stunden ermittelt Nach einigen Stunden der Er
holung waren noch rund 250 Minuten zuſätzlich hearaus
zuholen Bleiben die Batterien unbennhet liegen ſo ver
lieven ſie in Jahrceſriſt über cin Drittel ihrer Leiſtungs
fähigkeit Die Leuchtkoſten einer ſolchen Taſchenlampe ſind
demnach ſehr hoch Die Lampe liefert im ganzen bei unter
brochener kurzer Benutnn im beſten Falle 39 Wattſtundert
alſo den 33 Teil einer Kilowattſtunde die als Verrechnungs
einheit in öffentlichen Elektrizitätswerken gilt

Ausnuhung von Ebbe und Flut
T Ueber dieſes intereſſante Problem veröffentlicht Dr

Jng Siemonſon Algermiſſen in der Zeitſchrift des Vereins
Deutſcher Jngenieure eine beachtenswerte Arbeit Bekannt
lich ſpuken in den weiteſten Kreiſen von Volkswirtſchaftlern
und Politikern unklare Vorſtellungen über die Gewinnung
ungeheurer Kräfte aus der Ebbe und Flut des Meeres
Der Verfaſſer unkerzieht ſich der dankenswerten Aufgabe dieſe
weitflicgenden Pläne auf das ganz kleine und beſcheidene
Maß zurückzieführen das ihnen zukommt und zwar auf
Grund genauer und ſorgfältiger Rechnungen Die bei unſe
rem Ebbe und Flutunterſchieb von etwa 3 Meter in ſechs
Stunden 15 Minuten zu gewinnende Kraft beträgt ganze
18 Pſferdeſtärken auf ein Quadratkilometer Meeresfläche be
zogen Dazu kommt daß ungeheure banlich Anlagen und
Erdarbeiten notwendig wären um die erforderlichen Becken
zu errichlen zwiſthen denen die Turhbinenanlagen einzurichten
wären Unter überaus günſtigen Annahmen errechnet der
Verfaſſer die Selbſtkoſten einer Kilowattſtunde aus einem
Ebbe und Flutwerk im günſtigſten Falle zu 15 Goldpfennig
während mit Wärmekraftanlagen dasſelbe für 4 Goldpfennig
ohne weiteres zu erreichen ſei Er kommt zu dem End
ergebnis daß die bisher in Ausſicht genommenen Wege zur
AusnuLung Lon Ebbe und Flut aller Wahrſcheinlichkeit nach
an der deutſchen Küſte zu keinem Ziel gelangen werden

Vetonkau im Winter
T Jm Winter 1921 wurde in Newhork ein Turmhans

gebaunt über das erſt jetzt nähere intereſſante Einzelheiten
aus der Fachpreſſe bekannt werden Vekanntlich muß in der
großen amerikaniſchen Stadt mit ſehr tiefen Temperaturen
gerechnet werden Die Newyorker Kälteperioden ſind
rüchtigt Es ſchien daher ein beſonderes Wagnis im Oktober
mit einem großen Betonhausbau zu beg anen Da es den
Amerikanern in ſolchen Fällen weniger auf die Wirtſchaftlich
keit der Ausführung ſondern auf die dadurch bewirkte Re
klame ankommt wurde die Aufgabe gelöſt Nachdem das
erſte Stockwerk fertig war wurde es mit einem Roſt von
Dampfheizungsrobhren belegt auf den die Baumaterialien
gelagert und warm gehalten wurden Das Waſſer für die
Betonmiſchmaſchine wurde durch Heizung dis dicht unter den
Siedepunkt gebracht Sobald eine Abteilung mit dem heißen
Betongemiſch gefüllt und geſtampft war breitete man Deckeno c
ans geteertem ſtarken Segeltuch darüber und legte unter das

He

Segeltuch Heizröhren Durch all dieſe Maßnahrien iſt ein
Froſtſchaden vermieden worden Ende Februar waren die
achtzehn Stockwerke des Gebäudes fertig Ueber die Koſten
dieſer Bauart ſchweigt die amerikaniſche Preſſe Jn Deutſche
land würde man wohl auch in Zeiten wirtſchaftlicher Blüte
auf derartige Experimente mit Recht verzichten

Ein günſtiges Urteil über Teer aus Torf
T Wie die Brennſtoffchemie mitteilt haben W Schnei

der und A Schellenberg neue Verſuche mit Teergewinnung
aus Torf verſchiedenen Alters gemacht Es wird ſchließlich
folgender Schluß aus den Unterſuchungen gezogen Die
Torfe mit ihrer Teerausbente von 13 bis 27 Prozent können
den gewöhnlichen Schwelkohlen an die Seite geſtellt werden
denn die Torfe übertreffen teils ſehr erheblich die Braun
kohle an Teerausbeute teils erreichen ſie noch gerade vie
untere für die Deſtillation derſelben verwendbare Grenze
Auffallend iſt der außerordentlich kleine Gehalt an Phenolen
ein Stoff der bei der Urteergewinnung in großem Umfang

entſteht und mit dem man bisher nichts anzufangen weiß
ſo daß daran die Wirtſchaftlichkeit des ganzen Verfahrens
zu ſcheitern droht D Schriftl denn die 14 Prozent ſauren
Beſtandteile im Torfteer bleiben weit zurück hinter den
50 Prozent derſelben im Steinkohlenteer und ſtehen etwa mit
dem Gehalt an ſauren Produkten im Urteer mitteldeuntſcher
Schwelkohle auf einer Stufe Somit iſt nicht nur die Ans
beute an Urteer ſondern auch die BVeſchafſeuheit desfelben
mit ſeinem geringen Phenol aber hohen neutralen Oel uns
Paraffingehalt bei dem Torf ſehr günſtig
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mit den Brennen beträgt 24 Stunden Die als Stromquelle dienende Verantwortlich Albert Herling in Halle
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Mittwoch 14 Februar 1923

Es wird ein Schwert durch
deine Seele gehen

Roman von Fr Lehne

Eacbdr verb Fortſetzung 18Dieſe Aeußerung tat der alten Dame förmlich weh
Wie ſeine Augen leuchteten Und in ihr empörte ſichalles gegen die auſgedrungene Schwiegertochter

und Eliſabeth Schwarz fragte ſie leiſeünter dem ruhigen durchdringenden Blick der
Mutter errötete er und er vermied auch ſie anzuſehen
als er faſt heftig erwiderte

Eliſabeth Schwarz Jch habe ihr keine Hoffnungen
gemacht habe auch nie ein Wort zu ihr geſprochen
das ſie hätte daraufhin deuten können

Nein mein Sohn das haſt du nicht getan aber
dennoch ſie brach kurz ab ſah ihn groß und be
deutungsvoll an und w a dte dann den trüben tränen
umflorten Blick nach der Straße auf der die auf
getürmten grauweißen eemalſſen zu tauen be
gannen Von den Dachrinnen der Häuſer tropfte und
rann es über Nacht war Tauwetter eingetreten und
warm und lind lief der Südwind durch die Straßen

Die alte Dame ſagte nichts mehr es hätte ieinen
Zweck gehabt ſie wu ßte es Sie hatte ihr Möglich
ſtes getan ihn anderen S innes zu machen es war
ihr nicht gelungen Werners Starrkopf ließ ſich durchnichts von dem abbringen was er ſich vorgenommen

Eine ſolche ſchwerwiegende Ausſprache wie ſoeben
erinnerte ſie ſich nicht je mit ihm gehabt zu haben

Wie vom Blitz getroſfen war ſie als Werner ihr
die Cröffnung gemacht daß er ſich am Abend vorher
mit Ulla Morandis verlobt ſie hatte es nicht ſaſſen
können g habe er ſich einen ſchlechten Scherz mit
ihr erlaubt ſah ſie ihn an Und dann als ſie endlich

Halliſche Nachrichten
dieſer Verbindung abzuſehen die unmöglich zu ſeinem
Glück ſein könne

Jhn quälten der Mutter Worte unſagbar vielleicht
weil er dunkel fühlte daß ſie nicht ohne Berechtigung
waren ihre beiden Worte aber dennoch hakten
ſich ganz empfindlich in ihm ein

Gewiß er hatte Eliſabeth Schwarz nicht die leiſeſte
Hoffnung gemacht es war jedoch etwas Ungreif
bares da das ihn in ſeinem Feingeſühl trotz allem
quälte

Er hatte gemerkt daß
dieſem Bewußtſein hatte
und ihre Hilfsbereitſchaft
hin genommen

Da war wie ein Sturmwind
kommen die alles in ſeinem ſo geruhſamen Leben auf

wirbelte Er kannte ſich ſelbſt nicht mehr wieder inbieſem GCeſühl einer alles beherr ſchenden Leidenſchaft

Wie hatte es doch angefangen Er wußte es ſelbſt

Eliſabe th ihn liebte und in
er es ſich wohl ſein laſſen

für die Mutter und ſich gern

jene andere ge

nicht Am Weihnachtsavend oder am Silveſter
abend damals als ſie ihm leiſe entgegengeſungen
doch wenn ich lieb

Seitdem hatte er
nimm dich in acht
ſie oft geſe en und bald wußte er

daß es nicht Zuſall allein war der ſie ſeinen Weg
kreuzen ließ und einmal hatte ſie ihn ſogar in der
Spreckſtunde g t

Kühn war es von ihr nach dem was unaus
ihnet n ſch echte

geſprock en und doch ſo beredt zwiſchen

kühn und ungewöhnlich nach ſeinem EmpfindenFür den Augenblick war er verblüfft doh ihr
reizendes verlegenes Lächeln entwaſſnete ihn Außerdem war es ganz natürlich ihn um Hilfe au bitten

Sein Sprechzimmer ſtand für jedermann offen
Jch bringe Grüße von Jhrem Freund Herrn Dr

Schwarz ſowie von mir eine verletzte Hand Da
bei ſtreckte ſie ihm ihre bisher im Muff verborgeneünte Hand entgegen die notdürftig verbunden warW orte tat wor ſie unt er Tränen von

r nenam ſfs echt ich en
r

ghiete

med Awin de Veen

Verlo bung an

r

zeigen ihre
Ialle im Fobrunur 1923

t

a t e r n q e Se Je e ee e u c
S

Dieu iag morgen o Uhr
S Herſchled ſanſt nach ſchwerem

eiden mein herzensguter
korat vnsmaler

Am
a ter der De

h su
Lr ne

14 in der

Halle ben u4 Februar wes

In tiefer Trauer
Hedvig Forberg Lehren
B 5 er ung ſin det n Freitag

h

e

e 5 eC B

d

i Uhr von der Kirche dese Lumgr cried u es z aus flatt
r

e ve mS e nAm 10 Fehrunar
längerem S

ech n der MenterHerr ar Fig n
ik u net

Lange Jabre bat er ſich nun Ge

verichled nach

a e a r te

Jch habe ein Glas zerbrochen und mich arg dabei
geſchnitten einige Glasſplitterchen ſind ſogar in der
Wunde wie ich fürchte Herr Dr Schwarz beſtand
darauf daß ich ſofort zu Jhnen ging obwohl ich
Jhnen mit dieſer Kleinigkeit nicht läſtig ſallen
wollte ſagte ſie während er den blutbefleckten Ver
band abnahm Es war eine ziemech tiefe und ſtark
blutende Schnittwunde die ſich quer über die Hand
fläche und die unteren Fingerglieder zog ich habe
das Glas einſach zerdrückt Herr Doktor wie es ge
ſchehen weiß ich nicht jedenfalls bin ich ſehr un
geſchickt geweſen Sind Glasſplitter darin

Nein er fand keine jeroch brauchte er verhältnis
mäßig viel Zeit die ſchlanke ſchön geformte Mädchen
hand zu verbinden währenddeſſen Ullg in ihrer un
widerſtehlichen Art plauderte

Vielen Dank für Jhre Bemühungen Herr DoktorGeit Sie lachen mich deswegen nicht aus ich
um eine Empfehlung an Jhre Frau Mutter bitten

Ula war fort
Ehe Werner einen anderen Patienten einließ

ſtand er einen Augenblick da den Oberlkörper ein wenig
vorgeſtreckt als ob er ciner leiſen ſernen Melodie
nachlauſche und übe r dem ſcharfen en er
ſeines Sprechzimmers ſchwebte der zärte fremdartigfüße Orchideenduſt der ſtets um Ulla wehe Dann
ſchüttelte er leicht den Kovf und preßte die Lippen auf

einander
Er war in ſeinem Jnnern in einem großen Zwie

ſpalt der anfing ihn an ruhiger T i 4oengentrierter Ar

Nr 38 Seite 7
Die Gelegenheit mit Ulla zu ſprechen ergab ſich

ſchan in den nächſten Tagen Er hatte von ihr er
fahren daß ſie am Sonnabend Die Zauberflöte im
Stadttheater hören wolle

Als die Oper zu Ende war ſtand er Ulla er
wartend am Fuße der Freitreppe aufmerkſam die
angeregt plaudernden Theaterbeſucher muſternd bis
ſie kam Bei ihrem Anblick klopfte ihm das Herz und
er atmete tief auf Jhr rotblondes ſorgfältig geord
netes Haar war unbedeckt es leuchtete förmlich im
Licht der Lampen Sie ließ ihre Augen über den
Theaterplatz ſchweiſen eilte dann die Stuſen her
unter um die gerade wartende Straßenbahn zu er
reichen Er konnte nicht ahnen daß dies nur
ſchlaue Berechnung war denn ſie hatte ihn wohl
bemerkt Und ſie wußte ſoſort mit heimlichem Froh
locken Deinetwegen wartet er

Er war ihr geſolgt und hatte ſie bald erreicht Als
er ſie anredete erſchreckte ſie ſehr natürlich mein

r D A 2 vGott Herr Doktor dieſe Ueberraſchungt Waren Sie
auch in der Oper Jch wollte gerade nach Hauſe
ſahren

Man kann auch gehen an dom ſchör
Wenn Sie geſtatten werde i 5 Sie begleiten Fräulein
Doktor

Sie lächelte ihr bezauberndes La heln
Ein ſolcher Zufall Herr Dokto daß wir unsſehen müſſen

9 Koin r a nNein n Zufall Fräulein Kollegin er ſchüt
ich wußte daß Sie im Thoater warenbeitezu hindern Das ſtörte ihn tut und er be

ſchloß bald eine Entſcheidung ſühren denner mußte Ulla beſitzen dieſes Hr ide lie mit allen
und Körpers aus geſtattete Mäd
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Nr 38 Seite 8 Halliſche Nachrichten
verharrte in klug berechnendem Schweigen ſo daß er Karlo war ganz in ihrem Banne Doch unbedenklich berührte Die alte Dame fragte nicht nach Ulla Es
drängender wurde e ſie ihn geopfert da der andere gekommen war kränkte ihn doch Kühl und knapp bemerkte er am

Sie haben mich ſo erſchreckt Herr Doktor ſagte de
ſie endlich leiſe Jhre Worte ich weiß nicht wie ich ſie Und war ſie erſt Werners Frau würde ſie ihn auch dir heute nachmittag meine Braut vorzuſtellen du
deuten ſoll dem Einfluß ſeiner Mutter die ihr viel zu altmodiſch haſt ja nichts vor wird es dir paſſen

Habe ich noch nicht klar genug geſprochen Ulla und unſympathiſch war bald entzogen haben Wie unter einem Peitſchenhieb zuckte die alte
Jch wage nicht zu glauben Sie ſcherzen Ueber Elaſabeth Schwarz ging ſie hinweg Wenn Dame bei dem Worte Braut zuſammen das ihr
Ulla in ſolchen Sachen ſcherzt man doch nicht die ſich eingebildet hatte daß Werner Eckardt ſie hei grell und mißtönend in die Ohren klang

Jch bin kein Freund von vielen Redensarten ich kann raten würde war das ihre Sache ſie Ulla hatte ge Du weißt Werner daß Eliſabeth Schwarz jeden
wiß keine Veranbaſſung gehabt mit Rückſicht auf Eliſa Sonntagnachmittag mein lieber Gaſt iſt doch ſteht

Herr Doltor ich gehöre zu den erwerbenden beth den Antrag des jungen Arztes zurückzuweiſen es ganz in deinem Ermeſſen
Frauen Jch bin ganz vermögensklos Meine Eltern Am anderen Morgen hatte Werner es der Er preßte die Lippen ſeſt aufeinander und eine
ſind ſchon ſehr lange tot Schlechte Menſchen hatten Mattter geſagt daß er ſich mit Ulla verlobt ſcharſe Falte ſtand ſteil zwiſchen feinen Augenbrauen

waren Vater der ſehr und gutgläubig e ſaßen gemütlich am Kaffeetiſch den die Frau
r um ſeinen ganzen Beſitz gebracht Geſchwiſter am Sonntag immer ſehr ſeſtlich und reichlich her hatte ihr köſtliches Apſelmus verſchmäht die Schüſſehabe ich nicht F doch ich hatte Jhnen das ja ſchon richtete als Entſchädigung für die kurzen knappen r da aſee e h n u e r

erzählt mit kecker Stirn log Ulla ihn an ſie Frühſtücksminuten die ſich der Sohn an den Wochen Huchen die er ſonſt ſo gern dazu aß hatte er nicht
wußte daß ſie es wagen konnte weil ſeine Leiden tagen nur gönnen konnte und ſo recht von Herzen einen genommen Es iat ihr doch leid weil ſie jeden
ſchaft ihm jede kühle Ueberlegung genommen de froh genoß die alte Dame das Zuſammenſein mit ihm Tag ihre Freude hatte zu ſehen wie es ihm ſchmeckte

auch keine ſchönen Worte machen

mütig ſenkte ſie den Kopf Jhre Frau Mutter in der Behaglichkeit der Sonntagmorgenſtunde die mit anderen Worten Mutter Ulla iſt dir zudann unmöglich mit Jhrer Wahl einverſtanden durch Werners Eröffnung ſo empfindlich geſtört wurde dieſer Zeit nicht willkommen ſagte Werner nach
fein fügte ſie leiſe hinzu Nicht für umſonſt hatte er ſich davor gefürchtet kurzer drückender Pauſe dann wollen wir ſelbſtver

Meine Mutter will nur mein Glück und das er war von vornherein auf einen heftigen Widerſtand ſtändlich nicht ſtören Fräulein Schwarz bleibt ja
ſind Sie Ulla ſeine Stimme bebte bittend griff der Mutter gegen ſeine Wahl gefaßt gewefen aber wohl auch v immer am Abend
er nach ihrer Hand die ſie ihm mit Widerſtreben ließ daß ſie ſo ablehnend und gar nicht zu überzeugen war W

r ihr beſſer geſallen

Jnnerlich jubelte ſie auf ſie war am Ziel ihrer Wün hatte er voch nicht gedacht
ſche Als ſie auf ſein Drängen ſchüchtern und verſchämt
ihr endliches Ja geſtammelt kannie ſein Jubel keine
Grenzen Er riß ſie in ſeine Arme und drückte einen
brennenden Kuß auf ihre roten verführeriſchen Lip
pen

Er konnte ſich nicht von ihr trennen bis ſie ihn
ganz energiſch kurz vor ihrem Hauſe ſortſchickte ſie hl ſeiner Lebensgefährlin ließ er ſich nicht von ihr ſein rig ruowollte noch nicht mit ihm geſehen werden Erſt mußte deeinſeſent Lebensgefäh ß er ſich niche von ihr ſeinen berechtigten Grorl hörte

alles in Ordnung ſein DasVielleicht empſand ſie doch ein klein wenig Un 2
behagen wenn ſie an Dr Schwarz dachte Sie hatte

von der Mutter fort Sie fragte n
Und zum erſten Male wohl ging er in Unfrieden gegnete Frau Rat ſich mit Trotz wappnend

nicht wohin er wolle Jch verſtehe Mutte ich will auch nicht läſtighgönnte ihm kein gutes Wort was er doch ſchmerzlich fallen durchaus nicht Dennoch möchte ich dich bit
empfand weil er ſich zu ſehr mit ihr eins gefühlt und ten auch meiner Braut die Rückſicht zu erweiſen die
ſie ihm bisher das Teuerſte auf der Welt geweſen Er du jeder Fremden entgegenbringſt bemerkte er in be
hatte ſich in vielem nach ihr gerichtet aber in der ſtimmtem kalt höflichem Tone aus dem ſie wohl

ittageſſen verlief ſehr ſchweigſam keiner Sie unterdrückte die auſſteigenden Tränen xgcch
hatte Luſt etwas zu eſſen kaum daß man die Speiſen Werner es wird mir ſo ſchwer weil ach ich

Schluſſe der Mahlzeit ich habe die Abſicht Mutter

Die Rätin ſetzte die Kompotteller zuſammen Werner

e

Wenn ich ſie dazu auffordere ja Und ich ſehenicht ein warum ich es diesmal nicht tun ſoll ent

Die alte Dame errötete ſie fühlte ſich beſchämt

eigentlich ſtrafbar mit ihm kokettiert und der gute
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Mittwoch 14 Februar 1923
kann mich an den Gedanken nicht gewöhnen Jſt z
denn nur wahr wirklich unwiderruflich wahr in
banger Frage ſah ſie ihn an

Muattter ich bin dreiunddreißig Jahre und habe
bisher immer gewwußt was ich getan habe Sollte
ich nun in der wichtigſten Angelegenheit meinez
Lebens mir ſelbſt untreu geworden ſein

Ja mein Sohn ſagte ſie ohne Zögern ihn groß
bei ihren Worten anſehend

Unwille malte ſich deutlich auf ſeinem Geſicht ſie
merkte wie er an ſich hielt um nicht heſtig zu werden

Ach mein Sohn Liebe oder vielmehr verblendete
Leidenſchaft macht die Menſchen blind ſelbſt die
tüchtigſten Aerzte fügte ſie mit einem ſchwachen
Verſuche zu ſcherzen hinzu

Jhr ganzes Weſen war eine drängende Bitte die
er wohl verſtand aber nicht erfüllen konnte

Mutter es ſchmerzt mich ſehr daß du meiner
Braut nicht mit der mütterlichen Liebe entgegenkommſt
auf die ſie Anſpruch hat

Sie hat meine Pläne durchkreuzt murmelte die
alte Dame

Nicht ſie Mutter Mich trifft der Vorwurf wenn
du einen Vorwurf konſtruieren willſt Ulla hat nichts
von deinen Plänen gewußt Jch begreife ja wie dir
das alles ſchwer wird Mutter aber du willſt doch
nicht daß unſer guter Verhältnis getrübt wird da
durch daß du dich gegen das elternloſe Mädchen ſo
ablehnend verhältſt Mich ſchmerzt es und Ulla tuf
du unrecht Willſt du mir mein Glück trüben oder
gönnſt du es mir nicht bittend ſtreckte er ihr
Hand entgegen Fortſetzung folgt

nen
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